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PERFEKT AUF DER PIRSCH 

Geräumig, komfortabel, souverän auf jedem Untergrund und 
von der Watfähigkeit bis zur Zugkraft ideal auf anspruchsvollste 
Herausforderungen eingestellt: Erfahren und erleben Sie  
ausführlich bei Ihrem Defender Partner, was den Defender 
zum idealen Begleiter macht. 

Autohaus Henke GmbH 
Werner-von-Siemens-Ring 16 
39116 Magdeburg 
E-Mail: info@henke-autohaus.de 
Tel.: 0391 818390
henke.landrover-vertragspartner.de

Jolig Automobil Handels GmbH 
Plautstraße 40 b 
04179 Leipzig 
E-Mail: jolig@jlr-leipzig.de 
Tel.: 0341 4418864
leipzig-landrover.landrover- 
vertragspartner.de

BOR Schneider Gruppe GmbH 
Hilbersdorfer Straße 1 
09131 Chemnitz 
E-Mail: info@schneidergruppe.de 
Tel.: 0371 560140
bor-schneidergruppe-chemnitz. 
landrover-vertragspartner.de

Autohaus Schorr GmbH 
An der Henne 22 
99085 Erfurt 
E-Mail: info@schorr.de 
Tel.: 0361 4204470
erfurt.landrover-vertragspartner.de

Sachsengarage GmbH 
Liebstädter Straße 5 
01277 Dresden 
E-Mail: andre.stegert@sachsengarage.de 
Tel.: 0351 4201280
sachsengarage-dresden.landrover- 
vertragspartner.de

Autohaus Löbau GmbH 
An der Hohle 15 
02708 Löbau 
E-Mail: info@autohaus-loebau.fsoc.de 
Tel.: 03585 47950
loebau.landrover-vertragspartner.de
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Selbstverständlich gratulieren 
wir an dieser Stelle allen unse-
ren Jubilaren zur Vollendung 
ihrer Jubiläumsgeburtstage und 

wünschen Ihnen allen alles erdenklich 
Gute, vor allem aber Gesundheit, noch 
viele schöne und erlebnisreiche Jahre 
im Kreise Ihrer Familien und Jagdfreun-
de, bei der Ausübung des praktischen  
Weidwerks stets guten Anblick und viel 
Weidmannsheil!
Aufgrund der seit 25.05.2018 geltenden 
neuen Datenschutzverordnung müssen wir 
mit unserer seit über zwei Jahrzehnten lieb 
gewonnenen Tradition brechen, alle unsere 
Jubilare hier namentlich zu benennen, denn 
dazu bedarf es nunmehr der persönlichen 

Einwilligung der betreffenden Personen und 
dies muss uns zur Dokumentation schrift-
lich vorliegen.
Sollten Sie eine Veröffentlichung Ihres Ju-
biläums im „Thüringer Jäger“ wünschen, 
bitten wir Sie deshalb sehr herzlich, uns 
zwei Monate vor Ihrem Jubiläum schriftlich 
mitzuteilen, dass Sie eine entsprechende 
Veröffentlichung in Ihrer Verbandszeitung 
unter der Rubrik „Wir gratulieren“ ausdrück-
lich wünschen! Veröffentlicht werden wie 
bisher dann nur neben der Angabe des zu 
feiernden Jubiläums Ihr Name, Vorname 
und der Wohnort.
Ganz wichtig ist natürlich auch die Angabe 
Ihres Geburtsdatums. 

LIEBE 
LESERINNEN, 
LIEBE LESER,
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ZUM 75. GEBURTSTAG
Hubert Stolze aus 

Nordhausen am 28.09.

ZUM 80. GEBURTSTAG
Lucas te Poel aus  

Nottertal-Heilinger Höhen am 
01.09.

ZUM 82. GEBURTSTAG
Jochen Heimbürger aus 

Sondershausen am 14.09.

ZUM 83. GEBURTSTAG
Jürgen Berg aus 

Sondershausen am 15.09.

ZUM 89. GEBURTSTAG
Heinz Schlotter aus 

Zeulenroda-Triebes am 18.09.
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KALENDER

2025
Sie sind wieder da! 

2 | Wald & Wild 2025 | Best.Nr.: NN2099 | € 19,95

4 | Teckel 2025 | Best.Nr.: NN2096 | € 19,95

5 | Deutsch Drahthaar | Best.Nr.: NN2100 | € 19,95

3 | Schwarzwildbracken 2025 | Best.Nr.: NN2097 | € 19,95

1 | Greifvögel 2025 | Best.Nr.: NN2098 | € 19,95

Gewinnermotive
aus Foto-

wettbewerb



Rotwild
· ��Schmaltiere und Hirsche 1-jährig
  vom 16. Juni bis 15. Januar
· �Hirsche 2-jährig und älter sowie 

Alttiere und Kälber vom 1. August-
bis 15. Januar

Damwild
· ��Alttiere, Schmaltiere, Kälber und	

Hirsche 1- jährig und älter vom 1. 
September bis 15. Januar

Rehwild
· ��Ricken, Kitze vom 1. September 

bis 15. Januar Schmalrehe vom 
1. April  bis 15. Januar Böcke vom 
1. April bis 15. Oktober Böcke 
bei Gesellschaftsjagden vom  
16. Oktober bis 15. Januar

Muffelwild ��
· Altschafe, Schmalschafe und Läm-
mer vom 1. August bis 15. Januar
Widder 1-jährig und älter vom 
1. August bis 31. März

Schwarzwild��
· Bachen 2-jährig und älter seit 
23.05.2018 ganzjährig unter Beach-
tung des §22 (4) Muttertierschutz
Keiler 2-jährig und älter Frischlinge 
und Überläufer ganzjährig

Iltisse, Hermeline vom 1. September 
bis 28. Februar
Dachse vom 1. August bis 15. Januar
Blässhühner vom 11. September bis 
20. Februar

Rabenkrähen und Elstern vom 1. 
August bis 15. Februar
Stockenten vom 1. September bis 
15. Januar
Graureiher1 vom 1. August bis 31. 
Januar

¹ an Gewässern im Umkreis von bis 
zu 100 Metern (§ 33a ThJG)

Füchse, Wildkaninchen, Minke, 
Waschbären, Sumpfbiber (Nutria) 
und Marderhunde und Nilgans kön-
nen ganzjährig unter Beachtung des 
§ 22 Abs. 4 BJG bejagt werden.	

Jagdrevier im September
Die Getreideschläge sind abgeerntet 
und besonders in den Niederwildge-
bieten sind die im Frühjahr bestell-
ten Wildäcker jetzt von Bedeutung. 
Vorbereitungen für die Winterfüt-
terungen sind jetzt zu treffen, wie 
Rehwildfütterungen umsetzten (aus 
hygienischen Gründen). Spreuhau-
fen mit Getreideanteil für Rebhuhn 
und Fasan anlegen, Eicheln und 
Kastanien sammeln, Silage bereiten. 
Die Salzlecken sind zu bestücken, da 
bedingt durch den bevorstehenden 
Haarwechsel, der Mineralstoffbe-
darf groß ist. Jagdlich stehen ei-
nige Höhepunkte, so z. B. die Jagd 
auf den Brunfthirsch an. Alles 
Schalenwild hat nun Jagdzeit und 
die noch recht langen hellen Tage 
sollten zur  Abschussplanerfüllung 
genutzt werden.  Zur Verhinderung 

von Wildschäden ist das Schwarz-
wild intensiv zu bejagen. In Abspra-
che mit den Landnutzern können 
Schneisen in den Mais gemäht 
werden, um die Bejagungsmög-
lichkeiten des Schwarzwildes zu 
verbessern. Mögliche Erntejagden 
sind umsichtig und frühzeitig zu 
planen!

JAGDZEITEN & BÜCHSENLICHT SEPTEMBER 2024

Auf-und Untergangszeiten  
von Sonne und Mond für Kassel.
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löst Pulver-, Blei-, Tombak-,

Nickel- & Kupferrückstände.

Enthält kein Silikon, PTFE & Graphit.

Verharzt nicht !

Verdrängt Feuchtigkeit !

Das ultimative Waffenöl & Waffenreinigungs-Produkt für jede Art von 

Waffen - auch für Halb- und Vollautomatische Waffen. 

Empfohlen und im Einsatz bei renommierten Europäischen 

Munitions- und Waffenherstellern.

www.brunox.swiss

Sep-
tember

So So Mo Mo

Datum Tag aufg. untg. aufg. untg.
1 So 6:35 20:07 4:18 19:56
2 Mo 6:37 20:05 5:33 20:09
3 Di 6:39 20:03 6:45 20:19
4 Mi 6:40 20:00 7:55 20:29
5 Do 6:42 19:58 9:05 20:38
6 Fr 6:43 19:56 10:14 20:49
7 Sa 6:45 19:54 11:25 21:01
8 So 6:47 19:51 12:39 21:16
9 Mo 6:48 19:49 13:54 21:36
10 Di 6:50 19:47 15:09 22:06
11 Mi 6:51 19:45 16:19 22:49
12 Do 6:53 19:42 17:17 23:50
13 Fr 6:54 19:40 18:01 -
14 Sa 6:56 19:38 18:33 1:08
15 So 6:58 19:35 18:56 2:36
16 Mo 6:59 19:33 19:13 4:08
17 Di 7:01 19:31 19:27 5:41
18 Mi 7:02 19:29 19:40 7:13
19 Do 7:04 19:26 19:54 8:45
20 Fr 7:05 19:24 20:10 10:17
21 Sa 7:07 19:22 20:30 11:50
22 So 7:09 19:19 20:57 13:22
23 Mo 7:10 19:17 21:35 14:46
24 Di 7:12 19:15 22:28 15:55
25 Mi 7:13 19:12 23:35 16:47
26 Do 7:15 19:10 - 17:23
27 Fr 7:17 19:08 0:50 17:47
28 Sa 7:18 19:06 2:06 18:05
29 So 7:20 19:03 3:22 18:18
30 Mo 7:21 19:01 4:34 18:29









Beachten Sie die  
Beilagen der Firma 

Askari
Frankonia
Jana-Jagd
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… stehen nicht nur in Fragen der Abschuss-
planerfüllung bei den nun beginnenden 
verstärkten Gruppenansitzen und stets 
Höhepunkte darstellenden Bewegungs-
jagden für uns, aber auch für die sich neu 
ordnende Landespolitik an. Für die selbst 
am Wahltag noch unentschlossenen Wäh-
ler haben wir in diesem Heft noch die aus 
Sicht der kandidierenden Parteien wesent-
lichen Wahlkriterien aufgenommen. Wer 
es noch etwas genauer wissen möchte, fin-
det die detaillierten „Wahlprüfsteine“ auf 
der Homepage des Landesjagdverbandes. 
Möge es den am 01.09. gewählten Volks-
vertretern gelingen, schnell eine arbeits-
fähige Landesregierung zu erstellen und 
sich der Lösung überfälliger Sachfragen 
zu widmen, anstatt wertvolle Zeit durch 
Kompetenzgerangel und damit einherge-
henden unnötigen Kosten zu vergeuden.
Neue Aufgaben finden auch Berücksich-
tigung in der vom Landesjagdverband 
nunmehr erstmalig schon bis 31.10. zu 
erstellenden Beantragung der projektbe-
zogenen Fördermittel aus der Jagdabgabe. 
Wir wollen nicht nur Bewährtes beibe-
halten, sondern uns auch entsprechend 
der Beschlüsse und Positionierungen des 
Landesjägertages 2024 verstärkt für die 

Unterstützung wildbio-
logischer Forschungen 
speziell zur Genetik von 
Muffel- und Rotwild 
einsetzen. Entspre-
chende Beratungen 
und Verhandlungen 
mit Vertretern der Mi-
nisterien und der Wis-
senschaft fanden in den 
Sommermonaten statt 
und sind, so die fristge-
rechte Beantragung ab-
gesichert werden kann 
und durch den obersten 
Jagdbeirat befürwortet 
wird, durchaus erfolg-
versprechend. 
Natürlich beinhaltet die 
nunmehr schon 2 Mo-
nate frühere Beantra-
gungsfrist der Förder-
mittel auch Risiken und 
Unabwägbarkeiten. 
So ist die mögliche ab 
Ende des ersten Quar-

tals 2025 zur Verfügung stehende Förder-
summe ebenso wenig sicher planbar, wie 
auch die in diesem Zusammenhang zu 
planenden und aufzubringenden Eigen-
anteile des Verbandes. Auch werden die 
sich in den Biotopprojekten engagierenden 
Jägerinnen und Jäger gefordert sein, sich 
noch im September und Oktober über die 
2025 verfügbaren zu gestaltenden Biotop-
flächen zu informieren.  
Sollen all die vor uns liegenden Aufga-
ben von Erfolg gekrönt werden, bedarf es 
mehr denn je der Gewissheit, dass dies 
nur gemeinsam möglich sein wird und 
dass ein jeder seinen Beitrag dazu leisten 
muss. Dies auch unter dem Aspekt, dass es 
auch unter einer neuen Landesregierung 
durchaus zu weiteren, das Weidwerk be-
treffenden gesetzlichen oder verordnungs-
seitigen Veränderungen kommen kann. 
Seien wir uns stets bewußt, dass es weit 
mehr jagdlich bedeutsame Regularien 
gibt, als allein das Jagdgesetz, die alle-
samt Stellschrauben für die Beeinflussung 
unserer Passion sind. Seien und bleiben 
wir also stets wachsam und erfolgreich 
in der Vertretung unserer Interessen! 

Frank Herrmann / Redakteur

NEUE AUFGABEN …

-50%-50%
auf UVPauf UVP
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170€170€

150€150€

Deerhunter
Winterjacke Explore

     Art. D1000
                    339,99€

Deerhunter Damen Winter-
jacke Lady Estelle

Art. D1001
               299,99€
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KURZ BERICHTET
WOLF – ERSTE NACHWUCHSFRAGE 
GEKLÄRT – (Red.) So könnte man die 
Info des Kompetenzzentrums Wolf-Bi-
ber-Luchs des TMUEN vom 25.07. die-
sen Jahres zur Problematik „Wolfsrudel 
Ohrdruf“ kurz zusammenfassen. Gab es 
bereits im April mehr oder weniger ge-
heim gehaltene Fotofallenhinweise über 
zu erwartenden Wolfsnachwuchs, so 
wurde dies nun Gewissheit. Auf jüngs-
ten Fotofallenbildern sind mindestens 
acht Welpen zu sehen. Das TMUEN 
spricht vom landesweit größten Wurf 
und entsprechend einer MDR-Info sind 
damit im Territorium Ohrdruf 13 Tiere 
ansässig. Das wären 2 Elterntiere, zwei 
Jährlinge aus 2023, ein Wolf vom 3. Le-
bensjahr sowie die acht diesjährigen 
Welpen.

ANDERTHALB WILDBURGER FÜR 
JEDEN BÜRGER – (DJV/Red.) Insge-
samt 17.082 Tonnen Wildbret von Reh, 
Wildschwein und Hirsch aus der Region 
haben die Deutschen im vergangenen 
Jahr verzehrt. Umgerechnet wären dies 
131,4 Millionen Wildburger – also an-
derthalb pro Person in Deutschland. Von 
2008 bis 2020 ist die Zahl der Menschen, 
die mindestens einmal im Jahr Wild 
essen, um über zwei Drittel gestiegen – 
auf 52 Prozent. Bei der repräsentativen 
DJV-Umfrage haben 82 Prozent zudem 
angegeben, dass sie Wild für ein gesun-
des natürliches Lebensmittel halten.

EU-PLATTFORM FÜR GROSSRAUB-
TIERE – (FACE) Die Jahrestagung der 
EU-Plattform für Großraubtiere (EU 
Large Carnivores Platform) fand am 5. 
Juni in Brüssel statt. Die politischen 
Updates der Europäischen Kommis-
sion konzentrierten sich auf deren 
Vorschlag, den Wolf im Rahmen der 
Berner Konvention von streng ge-
schützt auf geschützt herabzustufen. 
Es gab aktuelle Informationen zum 
LIFE WildWolf Projekt, an dem FACE 
und der kroatische Jagdverband be-
teiligt sind und das an praktischen 
Maßnahmen für den Fall arbeitet, 
dass Wölfe dem Menschen zu nahe 
kommen oder Jagdhunde angreifen. 
Über den Vorschlag zur Herabstufung 

muss noch auf Ratsebene abgestimmt 
werden, wenn der Prozess im nächs-
ten Ständigen Ausschuss der Berner 
Konvention erfolgreich sein soll.

WÖLFE DEUTSCHLAND TODESURSA-
CHEN – (Agrarwelt) Das Leibniz-Ins-
titut für Zoo- und Wildtierforschung 
(Leibniz-IZW) hat seit der Rückkehr der 
Wölfe nach Deutschland um die Jahr-
tausendwende jedes tot aufgefundene 
Exemplar analysiert. Ein Bericht des 
Instituts zeigt, dass im Rahmen eines 
langjährigen Totfundmonitorings bis-
her insgesamt 1.000 Wölfe untersucht 
wurden, um deren Todesursachen und 
den Gesundheitszustand der Populati-
on zu ermitteln. Laut Prof. Dr. Heribert 
Hofer, Direktor des Leibniz-IZW, zeigen 
die Totfunde, dass Wölfe mittlerwei-
le in vielen Regionen Deutschlands 
feste Territorien etabliert haben und 
die Population insgesamt als gesund 
gilt. Verkehrsunfälle stellen die weit-
aus häufigste Todesursache dar, so Dr. 
Claudia Szentiks, die leitende Patholo-
gin des Wolfsprojekts. Etwa drei Vier-
tel aller tot aufgefundenen Wölfe ster-
ben durch Kollisionen mit Fahrzeugen. 
Weiterhin wird etwa jeder zehnte tote 
Wolf illegal erschossen. Natürliche 
Todesursachen treten im Vergleich zu 
durch Menschen verursachten deut-
lich seltener auf. Zu den natürlichen 
Todesursachen zählen unter anderem 
Kämpfe mit Artgenossen, Verletzun-
gen durch scharfe Knochenfragmente, 
körperliche Schwächung infolge von 
Räudemilbenbefall sowie diverse Vi-
rusinfektionen.
Zu den erfassten Viren gehören das 
Staupe-, Parvo- und Adenovirus. Auch 
Infektionen mit Yersinien, Listerien 
und Rotlauf sind dokumentiert, wobei 
Co-Infektionen mit verschiedenen 
Krankheitserregern häufig vorkom-
men. Aujeszkysche Krankheit und 
Tollwut wurden in Deutschland, das 
seit 2008 als tollwutfrei gilt, bei Wölfen 
bislang nicht festgestellt. Vereinzelt 
versterben Wölfe auch an Verletzun-
gen, die durch Auseinandersetzungen 
mit potenziellen Beutetieren wie Wild-
schweinen entstehen.

AUSBAU WIND- UND SOLARENERGIE 
– (Agrarwelt) Das Bundeskabinett hat 
am 24. Juli einen Gesetzentwurf zur 
beschleunigten Entwicklung von Solar- 
und Windenergieanlagen an Land 
verabschiedet. Dieser Gesetzentwurf 
sieht die Einrichtung von sogenannten 
Beschleunigungsgebieten vor, in denen 
die Genehmigung von Windkraft- und 
Solarenergieprojekten sowie den da-
zugehörigen Energiespeichern durch 
vereinfachte Verfahren erleichtert wird. 
Die Parlamentarische Staatssekretärin 
im Bundeslandwirtschaftsministerium, 
Claudia Müller, betonte die Wichtigkeit 
der Agrarflächen für die Lebensmittel-
produktion, wies jedoch auch auf die 
hohe Priorität des Ausbaus erneuerbarer 
Energien für den Klimaschutz hin. Dies 
schließe Konzepte wie Agri-Photovoltaik 
ein, die dazu beitragen, die Flächenkon-
kurrenz zu entschärfen.

FLÄCHENKNAPPHEIT BEI ENERGIE-
AUSBAU – (Agrarwelt) Eine aktuelle Stu-
die des Europäischen Umweltbüros (EEB) 
zeigt auf, dass in Europa grundsätzlich 
ausreichend Land für den Ausbau von 
Solar- und Windenergie vorhanden ist, 
um die Klimaziele des Pariser Abkom-
mens bis 2040 zu erreichen. Lediglich 
2,2 Prozent der Gesamtfläche der EU 
sind dafür notwendig. Deutschland 
und Italien allerdings stehen vor Her-
ausforderungen, da ihnen nicht genü-
gend geeignete Flächen zur Verfügung 
stehen, wenn man Naturschutzgebiete 
und hochwertige landwirtschaftliche 
Flächen ausschließt, insbesondere für 
die Windkraft an Land. In Deutschland 
jedoch übersteigt der Bedarf an Land 
für Onshore-Windkraft die verfügba-
ren geeigneten Flächen. Es wird darauf 
hingewiesen, dass zwar ausreichend 
Land für die benötigte Photovoltaik-
Leistung vorhanden ist, jedoch die 
Anforderungen für Onshore-Wind weit 
darüber hinausgehen. Auch weniger 
fruchtbare landwirtschaftliche Flächen 
und Konversionsflächen müssten daher 
für den Energieausbau herangezogen 
werden, wobei die Agri-Photovoltaik als 
sinnvolle Doppelnutzung berücksichtigt 
werden sollte.
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ASP BREITET SICH AUS – (DJV) Die 
AFRIKANISCHE SCHWEINEPEST brei-
tet sich aktuell vor allem in Hessen und 
Rheinland-Pfalz aus. Hessen meldete 
am 30.07. offiziell 48 mit ASP infizierte 
Wildschweine. Auch Hausschwein-
bestände sind hier betroffen. Knapp 
1.300 Tiere mussten insgesamt getötet 
werden. Wie das Virus in die Betriebe 
gelangen konnte, ist noch nicht geklärt. 
Behörden rufen deshalb die Bevölke-
rung auf, die Biosicherheit unbedingt 
einzuhalten. Rheinland-Pfalz meldet 
bisher noch keinen positiven Befund 
in Hausschweinbeständen. Bei Wild-
schweinen sind es derzeit im Landkreis 
Mainz-Bingen zehn und im Landkreis 
Alzey-Worms fünf bestätigte Fälle. 
Sperrzonen mit besonderen Regelun-
gen sind eingerichtet. Das Land will 
zusätzlich mit einem rund 30 Kilome-
ter langen Elektrozaun in Rheinnähe 
südlich von Mainz der weiteren Aus-
breitung der Wildseuche vorbeugen. 
Seit Ausbruch Mitte Juni in Hessen 
laufen großflächige Kadaversuchen in 
beiden Bundesländern mit speziell aus-
gebildeten Kadaversuchhunden und 
Kameradrohnen. Die ehrenamtliche 
Arbeit vieler Jägerinnen und Jäger ist 
dabei nicht hoch genug zu bewerten.

LUCHSNACHWUCHS IM SÜDHARZ 
– (TMUEN) im Südharz konnte die-
ses Jahr erstmalig Nachwuchs bei 
den Pinselohren bestätigt werden. 
Am 06.07.2024 erfasste eine Kamera 
vom TMUEN eine alte Bekannte in 
Begleitung zweier Neuankömmlinge. 
Die Luchsdame B1042w ist bereits seit 
2016 bekannt und zieht erfolgreich in 
jedem Jahr Jungtiere groß. Über die 

Fellfärbung der Vorderlaufinnenflan-
ken lassen sich Luchse eindeutig iden-
tifizieren.
 
PROBLEMTIER NUTRIA – (Red.) in 
Schleswig Holstein ist der Südameri-
kanische Sumpfbiber (Nutria) weiter 
auf dem Vormarsch und etabliert sich 
durch Fraßschäden an Böschungen, 
unterhöhlte Deichanlagen und Uferbe-
reiche zum Problemtier. Wasser- und 
Bodenverbände stufen ihn als eine 
erhebliche Bedrohung für den Deich- 
und Hochwasserschutz ein. Durch das 
Kahlfressen von sensiblen Uferberei-
chen hat die Nutria auch negativen 
Einfluss auf die Lebensräume heimi-
scher Arten. 

SVLFG – UVV ANGEPASST – (SVLFG/
DJV) : Die Landwirtschaftliche Sozial-
versicherung (SVLFG) hat in Bezug auf 
Erntejagden klargestellt, dass die Ver-
wendung von Drückjagdböcken nicht 
immer zwingend ist. Damit bestätigt 
sie die Auffassung des Deutschen Jagd-
verbandes (DJV). Der Verband hat sich 
bereits bei der Änderung der Hinweise 
zur Unfallverhütungsvorschrift Jagd 
im vergangenen Jahr entsprechend ge-
äußert. Der DJV weist gleichzeitig auf 
die hohe Verantwortung von Jagdleiter 
und Schützen bei Erntejagden hin und 
ruft zur strikten Beachtung der sicher-
heitsrelevanten Bestimmungen auf.

EUGH – WOLF DARF NICHT GEJAGT 
WERDEN – (agrarwelt) Der Euro-
päische Gerichtshof (EuGH) hat in 
einem Urteil festgestellt, dass Wölfe 
auf regionaler Ebene nicht zur Jagd 
freigegeben werden dürfen, wenn 

ihr Erhaltungszustand auf natio-
naler Ebene als ungünstig bewertet 
wird. Diese Entscheidung erfolgte am 
29.07.24 in Luxemburg im Rahmen 
einer Klage der Umweltschutzorgani-
sation ASCEL gegen die Regionalregie-
rung von Kastilien und León, die eine 
Jagderlaubnis für Wölfe in dieser nord-
westspanischen Region erteilt hatte. 
Trotz einer stabilen Wolfspopulation 
in Kastilien und León, wo mehr als 
die Hälfte der spanischen Wolfsrudel 
lebt, muss die nationale Bewertung 
berücksichtigt werden. Diese Entschei-
dung hat bedeutende Implikationen für 
den Umgang mit Wölfen in der EU und 
bindet auch andere nationale Gerichte, 
die sich mit ähnlichen Fällen befassen 
müssen.

WOLFSTERRITORIUM BRAUNLAGE 
AUFGELÖST – (TMUEN) Das Wolfster-
ritorium Braunlage (BRL) gilt als aufge-
löst. Nachweise zu der dort residenten 
Fähe GW2355f blieben nun seit über 2 
Jahren aus. Auch im angrenzenden 
Niedersachsen, wo die Kernzone des 
Territoriums vermutet wurde, gibt es 
seit fast 2 Jahren keinen Hinweis mehr 
auf das Tier. Per Monitoringstandards 
ist eine Auflösung des Territoriums 
somit unabdingbar. Dies bedeutet je-
doch nicht, dass es in der Region keine 
Wolfspräsenz mehr gibt. Lediglich das 
für das Territorium namensgebende 
Tier kann nicht mehr nachgewiesen 
werden. Somit verringert sich die An-
zahl der  (offiziell geführten (Red.TJ)) 
Wolfsterritorien in Thüringen auf 3. 
Das Rudel in Ohrdruf (OHR) und die 
beiden Paare, jeweils im Südharz (ILF) 
und im Schiefergebirge (NAR).

LANDTAGSWAHLEN 2024

WAHLPRÜFSTEINE
(LJV) In Vorbereitung der sowohl für 
unseren Freistaat als auch für die wei-
tere Entwicklung der Jagdpolitik in 
Thüringen bedeutsamen Landtags-
wahlen am 01.09.2024 haben wir an 
die für einen Einzug in den neu zu 
wählenden Landtag aussichtsreichs-
ten Parteien eine mehrseitige Liste mit 
uns interessierenden Fragen versandt. 
Auf der Homepage des LJV finden Sie 
unter https://www.ljv-thueringen.

de/aktuelles/aktuelles-details/news/
landtagswahl-thueringen-so-stehen-
parteien-zu-jagdlichen-themen/ die 
ausführlichen Antworten der ange-
schriebenen Parteien. Leider lagen 
trotz Terminsetzung bei Redaktions-
schluss nicht alle Rückantworten 
vor. So können hier in unserer Ver-
bandszeitung nur die Antworten zu 
der, eigentlich eine Quintessenz dar-
stellenden letzten Frage abgedruckt 

werden. Details finden Sie unter dem 
obenstehenden Link.

Bitte nennen Sie uns drei Gründe, 
warum Jäger und deren Angehörige 
gerade Ihre Partei wählen sollten?

Antwort CDU: Wir bekennen uns zur 
Jagd und stehen – auch in der Öffent-
lichkeit - zu den Jägern. Wir stehen 
für Rechtssicherheit in Fragen der 
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Jagdgesetzgebung – Jagdrecht ist kein 
Experimentierfeld. Wir halten fest am 
Grundsatz „Wald und Wild“. Wir wol-
len nicht zulassen, dass die Forstpar-
tie gegen die Jäger, die heimischen 
Wildtiere und gegen den Tierschutz 
ausgespielt wird.

Antwort AfD: Wir sehen die Jagd als 
Naturschutz und Jäger als Naturschüt-
zer.
Unsere Politik fußt nicht auf ideologi-
schen Wunschvorstellungen, sondern 
auf der Realität.
Wir sind strikt gegen weitere Verschär-
fungen im Waffenrecht/Jagdrecht und 
gegen die diesbezügliche Gängelung 
der Jäger.

Antwort Grüne: Wir setzen uns für eine 
ökologisch-nachhaltige Jagd ein. Dabei 
stellen wir die Bedeutung der Jagd 
für den Erhalt der Ökosysteme nach 
vorn und wertschätzen vor allem die 
naturschutzfachliche und forstwirt-
schaftliche Rolle. Gerade für den Wie-
deraufbau klimafester Wälder ist eine 
naturschutzfachlich hochwertige Jagd 
unerlässlich. Gleichzeitig wollen wir 
durch flexiblere Organisationsformen 
im Jagdrecht die Eigenverantwortung 
von Jäger*innen stärken. Zum Bei-
spiel wollen wir kürzere und flexiblere 

Pachtverträge ermöglichen, durch die 
auch kleinere Flächen verpachtet und 
die Jagdrechte der Waldbesitzer*innen 
und -genossenschaften gestärkt wer-
den. Auch erkennen wir den wichti-
gen Beitrag an, den Jäger*innen zum 
Naturschutz leisten können. In den 
kommenden Jahren müssen Berichte 
wie das WILD-Monitoring stärker un-
terstützt werden, hier sehen wir viele 
gemeinsame Schnittmengen.

Antwort Linke: Weil wir die Tätigkei-
ten der Jagdausübungsberechtigten 
als aktiven Arten- und Naturschutz 
wahrnehmen. Weil wir das in den 
Verkehrbringen von Wildbret durch 
Jäger*innen als einen Baustein der 
Regionalen Wertschöpfung sehen. 
Hier wird ein hochwertiges ökologi-
sches Lebensmittel erzeugt. Weil wir 
die Ausübung der Jagd als Kulturgut 
sehen, denn in den Kulturlandschaf-
ten Europas gibt es keine Wildnis, die 
vollkommen ohne Management durch 
den Menschen auskommt. Teil dieses 
Managements ist die Bestandsregulie-
rung der jeweiligen Wildtierpopulation 
u.a. durch die Jagd.

Antwort BSW: Die Jäger und deren An-
gehörige sollten unsere Partei wählen, 
weil wir uns für Frieden, wirtschaftli-

che Vernunft und soziale Gerechtigkeit 
einsetzen.
Antwort FDP:  Für uns Freie Demokra-
ten ist Jagd verlässlicher Natur- und 
Tierschutz.
Wald muss Wald bleiben. Wir haben 
mit Erfolg durchgesetzt, dass der Bau 
von Windrädern in Thüringens Wäl-
dern gesetzlich unter Vorbehalt gestellt 
wurde.
Wir setzen uns für ein Thüringen ein, 
das mehr Freude am Ermöglichen als 
am Verbieten hat. 

Antwort FREIE WÄHLER:
Die Freien Wähler sehen die Jagd als 
hohes Kulturgut und wichtigen Be-
standteil des effektiven Natur-, Tier- 
und Umweltschutzes an. Als Men-
schen vor Ort aus der Mitte erkennen 
wir die Notwendigkeit der Jagd und 
die zugehörigen Maßnahmen an und 
versuchen diese bestmöglich zu unter-
stützen. Die Jagd ist vor allem auch ein 
Treffpunkt für Menschen und beinhal-
tet viel ehrenamtliche Arbeit, die mehr 
gewürdigt werden muss. Wir stehen 
für eine enge Zusammenarbeit der 
Jägerschaften mit den Forst-, Land- 
und Fischwirtschaften. Das Ziel muss 
eine nachvollziehbare, ausgeglichene 
Symbiose von Wald-, Wild- und Natur-
schutz sein.

Werte Leserinnen und Leser, 
hier finden Sie die aktualisierte vorläufige Terminvorschau der Kalenderjahre 2024

DATUM	 Institution	 Veranstaltung
04.09. bis 07.09.2024	 DJV + LJVT	 Deutsche Meisterschaft jagdl. Schießen Garlstorf
07.09. & 08.09.2024	 Fest des Waldes 
	 und der Jagd	 Hummelshain
14.09.2024	 LJVT	 Klausurtagung Gehren
14.09.2024	 JS Sondershausen	 Familien- und Sommerfest in Immenrode
27.09. bis 29.09.2024	 Grüne Tage Thüringen	 Grüne Tage Thüringen
02.10.2024	 JS Bad Langensalza	 Mitgliederversammlung
11.10. bis 13.10.2024	 LJVT	 Vergleichsschießen Thüringen - Steiermark in Österreich
02.11.2024	 JS Gera	 Hubertusmesse
03.11.2024	 JS Schleiz	 Hubertusmesse
03.11.2024	 JS Heiligenstadt	 Hubertusmesse
03.11.2024	 JS Meiningen	 Hubertusmesse
08.11.2024	 JS Neuhaus	 Hubertusmesse

TERMINVORSCHAU 2024
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33..  TThhüürriinnggeerr  JJuunnggjjääggeerrppookkaall
0055..  OOkkttoobbeerr  22002244

GGeerraa  --  AAGGAA  
Kommen – Zuschauen – 
Staunen – Gewinnen 

    JJSSZZ--MMDD  //  JJSS  TTHHÜÜRRIINNGGEENN  

DDaass  eerrwwaarrtteett  EEuucchh……..  

Viele Namhafte Austeller 
- Frankonia Filiale Erfurt
- Frankonia Filiale Leipzig
- Heym
- Blaser
- Dentler
- NOBLEX
- Steiner
- Merkel
- Haenel
- RWS
- Recknagel
- Jagdschulzentrum Mitteldeutschland
- Jagdschule Thüringen
- Suzuki Autohaus Rabold
- LVM Versicherung Münster

DDaass  ddaarrff  nniicchhtt  ffeehhlleenn……..  

Eine Tombola mit zwei Hochpreisigen 
Hauptgewinnen. 
Testet Euch bei „Alles oder Nichts“ 
oder beweist Euch im Schätzen zu 
Mengenangaben. 
An allen Stationen erwarten die 
Teilnehmer hochwertige Preise. 

Unter allen Wettkampfschützen wird 
eine Repetierbüchse verlost. 

DJ Uwe sorgt für gute Stimmung,  
Leckereien vom Grill, Wildsuppe, 
Kaffee, Kuchen und natürlich auch 
eine Hüpfburg warten an diesem Tag 
auf Ihre Besucher. 

Ein Jungjäger zu sein, hat bekanntlich 
nichts mit dem Alter zu tun. Worauf 
wartest Du noch? 

Die Jungjäger der Jahrgänge 2021 bis 2024 finden sich zum dritten Vergleichsschießen auf 
der neu errichteten Schießsport Arena Gera-Aga ein, um Ihre Besten zu ermitteln. 

DDaass  HHiigghhlliigghhtt  iimm  OOkkttoobbeerr  
Bestenermittlung der Jungjäger 

Die Firmen Frankonia, Heym, NOBLEX, 
Blaser, Merkel, Steiner, Dentler sowie 
die Adelheid Meissner GmbH und die 
LVM Versicherung Münster 
unterstützen bereits zum wiederholten 
Male diese hochkarätige 
Veranstaltung. 

Neueste Produkte von Waffen und 
Optischen Geräten sowie Tests 
ausgewählter Schusswaffen und viele 
Fachinformationen erwarten die 
Besucher bei den Aussteller auf dem 
großen Freigelände der Schießsport 
Arena. 

Ein Kurzwaffenschießen für Jedermann 
zum Kennenlernen, zum Testen oder 
zur Einweisung in das Wettkampf-
jagdliche Kurzwaffenschießen erwarten 
die Besucher auf dem Kurzwaffen- 
stand. 

Der Landesjagdverband Thüringen e.V., 
Vertreter der Jägerschaften, des FV 
der Thüringer Jagdschützen e.V. und 
Versicherungsspezialisten der LVM 
Versicherung stehen den Besuchern 
für Fragen ganztägig zur Verfügung. 

Zum dritten Mal finden sich die Thüringer 
Jungjäger, der Ausbildungsjahre 2021 bis 
2024, diesjährig auf der vollständig in 
Betrieb genommenen Schießsport Arena 
Gera-Aga ein, um Ihre Besten zu ermitteln. 

In den Disziplinen Flinten- und 
Büchsenschießen, stellen sich die Jungjäger 
den Herausforderungen in den 
Wertungsklassen Damen und Herren, um 
die Leistungsstärksten zu ermitteln. 

Bereits aus den Unterrichtseinheiten im 
praktischen Flintenschießen sind allen 
Teilnehmern noch die Standartdisziplin 
Wurfscheibe Trap in Erinnerung geblieben 
welche mit 15 Wurfscheiben in die 
Gesamtwertung einfließt. Die Büchsen-
disziplinen werden mit insgesamt 20 Schuss 
nach DJV-Schießvorschrift auf den 
flüchtigen Überläufer, liegend auf den 
Fuchs, stehend angestrichen auf den 
Rehbock und an einer Fixierungshilfe auf 
den stehenden Überläufer abgegeben.  

Abgerundet wird der Wettkampf mit einer 
Sonderwertung im Skeetschießen in welcher 
in den Wertungsklassen Damen und Herren 
die jeweils 6 Besten Schützen ermittelt 
werden.  
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„EUROHUNT ist mehr als Arbeit, es 
ist Passion, es bedeutet Zukunft“

Dass diese Kurzcharakteristik sei-
nes Unternehmens mehr als nur 
Worte sind, davon überzeugte uns 
Thomas Schneider, Geschäftsführer 
der EUROHUNT GmbH mit Sitz in 
Illfeld der Gemeinde Harztor. Nun, 
es ist ein kleiner Ort, an dem sich 
EUROHUNT seinen Hauptsitz er-
wählt hat. Selbst viele Einheimische 
wissen nicht, dass ihr idyllisch ge-
legenes Örtchen Heimat eines Groß-
handelsunternehmens für Jagdpro-
dukte und mit Verflechtungen weit 
über Europas Grenzen hinaus ist. 

„Was erwartet der Fachhändler 
heute von seinen Lieferanten? – 
Produkte, die sich bei ihm schnell 
verkaufen und die der Markt ver-
langt und Produkte, die sich aus 
dem Einheitsbrei vom Markt ein-
fach abheben!“ (Thomas Schneider)

EUROHUNT als Versandgroßhänd-
ler und auch als Produzent diversen 
Jagdzubehörs beliefert keine End-
kunden, sondern ausschließlich 
Fachhändler im In- und Ausland. 
Als Produzent ist die Firma auch 
Inhaber zahlreicher Patente. Ge-
treu der Firmenphilosophie ist es 
Usus, dass die selbst entwickelten 
oder angebotenen Artikel diverser 
Hersteller zuerst durch die eige-
nen Mitarbeiter ausgiebigen Tests 
unterzogen werden. Eine gute Idee 
in einem hart umkämpften Markt, 
denn gerade in Jägerkreisen gilt 
das Sprichwort: „Kriterium für die 
Wahrheit (…und Überzeugung der 
Kunden…-red.) ist die Praxis!“ Na-
türlich bedarf es dazu auch jagd-
licher Kenntnisse. Also ist es kein 
Wunder, dass von den am Standort 
Illfeld beschäftigten 32 Mitarbeitern 
aus mehreren Nationen allein 17 
über einen Jagdschein verfügen. 
Fragt man Herrn Schneider nach 
seinem größten Kapital, so kommt 

„wie aus der Pistole geschossen“ 
„… meine Mitarbeiter! Bei uns wird 
Integration gelebt und nicht nur 
medienwirksam darüber geredet, 
wir machen es einfach! Neben un-
seren einheimischen Fachkräften 
beschäftigen wir Mitarbeiter aus 
Kamerun, Madagaskar, der Ukraine, 
Finnland … Wir machen auch viel 
für unsere Mitarbeiter, bezahlen z.B. 

Kindergartenplätze, Dienstfahrräder 
etc. … und wer hier Jäger werden 
will, auch die Jägerausbildung wird 
gern von uns finanziert!“
Im Jahr 1990 gegründet, hat sich 
EUROHUNT stabil am Markt etab-
liert und sichert durch enge Zusam-
menarbeit mit Subunternehmen 
weit mehr Arbeitsplätze, als es beim 
Besuch des Standortes vermuten 

11

WERTSCHÖPFUNGSKETTE JAGD
THÜRINGER UNTERNEHMEN – WIR STELLEN VOR

EUROHUNT

Wer ahnt schon, dass von hier aus Jagdartikel ihren Weg nach ganz Europa finden ? 

Foto: Herrmann

Spypoint-Wildkameras … wesentlicher 
Baustein für den Erfolg von EUROHUNT

Warthog-Diamant-Messerschärfer ein jüngerer 
Artikel im breiten Sortiment Foto: Herrmann



12

lässt. So liefert eine erzgebirgische 
Firma die Holzrohlinge für die weit 
über europäische Grenzen hinaus 
bekannten WEISSKIRCHEN-Lockin-
strumente. Diese werden ökologisch 
sinnvoll verpackt in Kleinkarto-
nagen eines Oberharzer Unterneh-
mens im angrenzenden Niedersach-
sen. Kunststoffformteile werden 
durch ein Thüringer Unternehmen 
zugeliefert.  Ähnlich verhält es sich 
bei der hauseigenen Produktion 
verschiedener Wildlockmittel, von 
denen der Buchenteer, versehen mit 
diversen anderen, auch internatio-
nalen Händlerlogos und die zuneh-
mend beliebteren aromatisierten 
Lock-Salzpasten wohl einem jeden 
Jäger schon in die Hände gefallen 
sind. Ein weiteres wichtiges Stand-
bein ist für EUROHUNT die seit 

20 Jahren gepflegte 
Zusammenarbeit mit 
dem kanadischen 
Wildkameraprodu-
zenten SPYPOINT, 
dessen Europavertrieb 
und europaweiter 
Service durch EURO-
HUNT abgewickelt 
wird.  SPYPOINT-
Wildkameras befin-
den sich im Sortiment 
aller namhaften 
Fachhändler, ebenso 
wie die auf vielen 

Kirrplätzen im Einsatz befindlichen 
Futterkegel oder Futtertrommeln, 
deren vorgefertigte Kunststoffform-
teile am Stammsitz mit den metall-
verstärkten Bohrungen versehen 
und komplettiert werden, um dann 
über Fachhändler den Weg zu den 
Endkunden in ganz Europa zu fin-
den. Inzwischen vervollständigen 
technisch ausgereifte Futterauto-
maten das Angebot. Ein jeder kennt 
sie, Jagdmesser der schwedischen 
Marken Mora oder EKA., deren 
Versand an viele Fachhändler in 
Europa ebenfalls über EUROHUNT 
im eigentlich unbekannten Thürin-
ger Illfeld abgewickelt wird. Da bei 
entsprechender Arbeit jedes Mes-
ser einmal nachgeschärft werden 
muss, hat EURHUNT durch den Eu-
ropavertrieb der südafrikanischen 

WARTHOG-Diamant-Messerschär-
fer, eines der ausgereiftesten manu-
ellen Schärfsysteme, mit in seinen 
Vertrieb aufgenommen. Entgegen 
vieler Unkenrufe werden auch in 
Zukunft Jagdtrophäen den Weg an 
Trophäenwände finden, um einen 
Platz in den Erinnerungen der Erle-
ger zu behalten. Diverse Trophäen-
schilder verschiedener Formen und 
Größen, entsprechendes Zubehör 
für die Befestigung und Pflege der 
Gehörne und Geweihe befinden sich 
ebenfalls im Versandangebot an die 
Fachhändler. Diverse Markenartikel 
zur Waffenpflege und -reinigung, 
hochwertige Waffenfutterale und 
seit kurzem auch Montagezubehör, 
wie die hochwertige DENTLER-ZF-
Montage vervollständigen neben 
einer Vielzahl weiterer Artikel das 
Angebot der Thüringer EUROHUNT, 
die inzwischen auf allen namhaften 
Europäischen Fachmessen  fest ver-
treten ist.
Ein Unternehmen, welches seinen 
Vertrieb über ganz Europa verteilt, 
über 60% seiner Geschäfte außer-
halb Deutschlands abwickelt und 
einen schnellen und hoch angese-
henen Kundenservice besitzt, kann 
in der heutigen Zeit ohne digitale 
Vernetzung, Internetpräsenz sowie 
Hard- und Softwarelösungen nach 
modernsten Standards nicht beste-
hen.  Aus diesem Grund beschäftigt 
EUROHUNT auch zur Präsentation 
seiner Produkte auf 3-D-Messen mit 
eigenem Jet-Room auch ein eigenes 
Filmteam und eigene Fotografen. 
Als ISO 9001 und ISO 14001 (Um-
welt) zertifiziertes Unternehmen 
ist EUROHUNT bestrebt, Transport-
kosten zu minimieren und eigene 
Produktion im eigenen Land und 
möglichst in der Region zu etablie-
ren. Im Interesse des Ausbaus um-
weltschonender Produktions- und 
Versandabläufe ist man bestrebt, 
Produzenten zusammenzubringen 
und z.B. zeitgemäße Verpackungen 
nicht nur zu entwickeln, sondern 
auch ausländische Produzenten zu 
motivieren, derartige einzuführen 
und zu nutzen. Hier leistet 
EUROHUNT gerade mit Blick auf 
den Markt außerhalb Deutschlands 
durchaus Pionierarbeit, sind doch 
andernorts wenig umweltfreund-
liche Blisterverpackungen bisher 

38-Liter-Futtertrommel … hier wird das zugelieferte Kunststoffformteil zur hochwertigen und 

langlebigen Endprodukt veredelt. Geschäftsführer Thomas Schneider (r.) erklärt dem LJV-

Präsidenten einzelne Arbeitsschritte. Foto: Herrmann

Vom Namen zur Marke – Der WEISSKIRCHEN-Eifel-Hirschruf 

Foto: EUROHUNT
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noch das Maß der Dinge.
Im Gespräch mit dem Präsidenten 
des Landesjagdverbandes legte Ge-
schäftsführer Thomas Schneider 

mit Blick auf die 
Gegenwart und 
Zukunft seine Phi-
losophie dar: „Wir 
sind ein kleines 
Unternehmen mit 
einer enormen 
Wertschöpfungs-
kette. Uns ist 
daran gelegen, 
Arbeitsplätze zu 
schaffen und zu-
kunftssicher zu 
erhalten. Wir sind 
stolz auf unsere 
hochmotivierten 
Mitarbeiter. Wir 
haben uns zu-
kunftsorientiert 

aufgestellt und sind am Markt etab-
liert. Was wir brauchen, das ist eine 
zukunftssichere und unternehmer-

freundlich ausgerichtete Landes- 
und Bundespolitik, die auch gewillt 
ist Rolle und Bedeutung der Jagd 
nicht nur in direktem Bezug zur 
Umwelt und Natur, sondern auch 
als Motor für die Weiterentwick-
lung unseres Wirtschaftsstandortes 
wahrzunehmen und anzuerkennen. 
Hier gibt es noch Reserven. Wir als 
Unternehmen sind bereits dabei, 
diese im Rahmen unserer Mög-
lichkeiten zu erschließen. Und … 
ja, und wir wünschen uns viele gut 
ausgebildete Jägerinnen und Jäger, 
die ihr Handwerk beherrschen und 
in deren Händen die von uns pro-
duzierten oder vertriebenen Artikel 
ein Garant für erlebnisreiche Jagd-
tage und Jagderfolg sein können!“

Frank Herrmann

Neue Jäger im EUROHUNT-Team  - ein Weg der Mitarbeitermotivation 

und -bindung Foto: EUROHUNT

Rechtsecke

HINWEISE FÜR GESELLSCHAFTSJAGDEN

§ §

Grundsätze:
Jede Jagd, an der mehr als 4 Jagdaus-
übende teilnehmen, ist eine Gesell-
schaftsjagd! (§30 Abs. 1 ThJG, § 16 Abs. 
3 BJagdG). Treib- und Drückjagden sind 
spezielle Formen der Gesellschaftsjagd 
(§30 ThJG)
Gemäß. Kommentar zum BJagdG 
(Schuck, 2015, Seite 357) erfordert die 
Durchführung einer Gesellschaftsjagd 
zwingend den Einsatz eines Jagdleiters, 
Sicherheitsbelehrung, Einweisung und 
Kontrolle der Jagdscheine! Dies betrifft 
also auch Gruppenansitze, soweit mehr 
als 4 Jagdausübende (Schützen) teilneh-
men! (UVV Jagd § 4 Abs.1)

BEACHTE! Der Jagdleiter kann auch 
eine vom Jagdausübungsberechtigten 
berufene Person sein; er wäre dann Ver-
richtungsgehilfe des Jagdausübungsbe-
rechtigten, der nach wie vor die Haupt-
verantwortung trägt!
BEACHTE! Inhaber eines Jugendjagd-
scheines dürfen nicht als Schützen an 
einer Gesellschaftsjagd (Such-, Drück- 
und Treibjagd) teilnehmen (§16 Abs. 3 
BJagdG), wohl aber als Treiber, Hundefüh-
rer oder Jagdhelfer. (Kommentar BJagdG 
– Schuck-, §16)

Gem. §29 Abs. 2 ThJG hat bei Gesell-
schaftsjagden, zu denen Wild gezielt in 
Bewegung gebracht wird (also jede Art 
von Treib- und Drückjagden), jeder mit 
einer Langwaffe Teilnehmende (also 
Schützen) dem Jagdleiter einen Schieß-
nachweis vorzulegen!  (…aktuell, nicht 
älter als 1 Jahr und mit Büchse oder Flinte 
auf bewegliche Ziele) Im Umkehrschluss 
bedeutet dies, dass beim Fehlen eines 
solchen der Jäger von der Teilnahme 
ausgeschlossen werden muss! Insofern 
ist dieser Passus durch den Jagdleiter 
bei Einladung und Eröffnung von Be-
wegungsjagden zwingend mit zu kon-
trollieren.

Jeder zu einer Gesellschaftsjagd Ein-
ladende und als Jagdleiter bestimmte 
Jagdausübungsberechtigte tut in eige-
nem Interesse gut daran, sich die Si-
cherheitsbelehrungen auch durch Un-
terschriftsleistung schriftlich bestätigen 
zu lassen und (… auch bei Bekannten und 
„guten Freunden“  …) bei Kontrolle der 
Jagdscheine und ggf. der Schießnachwei-
se keine Nachlässigkeiten aufkommen zu 
lassen. Die Mitführung des Jagdschei-
nes, der WBK und der Nachweis über 
eine bestehende Jagdhaftpflichtversiche-

UNSERE  
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KRACHER  
2024
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rung sollten eine Selbstverständlichkeit 
sein, denn ansonsten kann schon eine 
„harmlose“ und verdachtsunabhängige 
Polizeikontrolle die waffenrechtliche Un-
zuverlässigkeit mit allen Konsequenzen 
nach sich ziehen.
Sicherheitsbekleidung bei der Jagd ist 
ein aktiver Beitrag zur Verhütung von 
Jagdunfällen! Es sollte mindestens 1/3 
der Körperfläche Signalfarben bedeckt 
sein, ein Hutband allein ist nicht mehr 
ausreichend. Bei Einsatz von Jagdhun-
den sollten diesbezüglich auch unsere 
vierbeinigen Jagdhelfer nicht vergessen, 
sondern entsprechend ausgestattet wer-
den! Bei größeren Gesellschaftsjagden 
(Bewegungsjagden!) ist eine vorherige 
Information über den zeitlichen Ablauf 
(Beginn, Mittagspause, voraussichtliches 
Ende) über die „bejagten Örtlichkeiten“ 
(Revierteile) zwar keine Verpflichtung, 
aber durchaus sinnvoll. Die Jagdaus-
übungsberechtigten benachbarter Jagd-
bezirke sollten mindestens sieben Tage 
vor dem Stattfinden der Jagd informiert 
werden. Weiterhin sollte auf die Mög-
lichkeit des Überjagens von Jagdhunden 
hingewiesen werden. Damit werden die 
Nachbarn dazu verpflichtet, das Überja-
gen von Jagdhunden (bis zu zweimal im 
Jagdjahr) zu dulden (§39 Abs. 3 ThJG).

Beschilderung des befristet gesperr-
ten Jagdgebietes hilft Unfälle und Stö-
rungen vermeiden! Das Aufstellen von 
Warntafeln („Befristete Sperrung wegen 
Jagdbetrieb am xxx von xxx bis xxx Uhr) 
oder von Gefahrenzeichen („Jagdbetrieb“ 
oder „Treibjagd“) auf den wichtigsten von 
Treiben betroffenen Straßen und Wegen 
ist aus Sicherheitsgründen zu empfehlen. 
Besonders im Falle von Jagdstörungen ist 
diese Beschilderung von Vorteil!

Absicherung von Straßen und Wegen ist 
auch für Spaziergänger, Freizeitsportler 
– vor allem aber 
auch für Anrainer hilfreich und hilft, 
Konflikte zu minimieren.

Checkliste für den Jagdleiter
- �Überprüfung der Jagddokumente (am 

besten sofort bei Anmeldung)
- �Begrüßung der Gäste, der Hundeführer, 

der Treiber, der Jagdhornbläser
- �Information über den zeitlichen Tages-

ablauf (Beginn, Pausen, Mittagsrast, 
voraussichtliches Ende)

- �Während der Jagd gilt für alle Jäger 
und Jagdhelfer (Treiber) absolutes Al-

koholverbot
- �Kinder unter 14 Jahren dürfen nur in 

unmittelbarer Begleitung einer geeig-
neten Person an der Jagd teilnehmen, 
sie sollten nicht als Treiber fungieren

- �Genaue und eindeutige Aufzählung der 
Wildarten nach Geschlecht und Alters-
klassen, die bejagt werden

- �Deutliche Erläuterung der Signale klare 
Ansage zu Beginn und Ende der Jagd/
des Treibens

- �Klare Anweisungen bei Trieben nahe 
der Jagdgebietsgrenze

- �Anordnungen über das Nachsuchen 
von angeschossenen Wildstücken und 
über das Versorgen des erlegten Wildes

- �Sicherheitsregeln (Laden der Jagdwaf-
fen, Sichern und Entladen der Jagdwaf-
fen, Gefährdungsbereiche, Kugelfang,…)

- �Bei Jagdstörungen ist die Polizei sofort 
zu verständigen

Regeln für jeden Jagdteilnehmer
- �Den Anordnungen des Jagdleiters ist 

unbedingt Folge zu leisten! (Wildarten, 
Signale, Sicherheitsvorkehrungen!)

- �Entlade deine Waffe beim Durchqueren 
einer Dickung oder bei der Überwindung 
größerer Hindernisse!

- �Mache dir nach dem Erreichen des zu-
gewiesenen Standplatzes ein Bild von 
Kugelfang und möglichen Schussrich-
tungen (beachte Markierungen, die jene 
Richtungen anzeigen, in die kein Schuss 
abgegeben werden darf)! Nimm Kontakt 
mit den Nachbarschützen auf!

- �Jede Art von Schwingen mit angeschla-
gener Waffe durch Treiber- oder Schüt-
zenkette ist untersagt. Achte insbeson-
dere bei Bewegungsjagden auf Treiber, 
Jagdgehilfen und Jagdhunde!

- �Verlasse den Stand nie auf eigene Faust! 
Gehe nach dem Treiben – je nach An-
ordnung des Jagdleiters – entweder zu 
einem Sammelplatz oder warte, bis du 
abgeholt wirst! 

- �Verwende nur funktionssichere Schuss-
waffen, die den Bestimmungen des Waf-
fengesetzes entsprechen und nach dem 
Jagdgesetz für jagdliche Zwecke zuge-
lassen sind! (§ 2 UVV Jagd)

- �Schaue vor dem Laden durch den Lauf! 
Fremdkörper können eine Laufspren-
gung verursachen!

- �Lade und entlade mit nach unten und 
auf geeigneten Kugelfang gerichteten 
Läufen!

- �Überprüfe nach einem Sturz die Waffe 
sofort!

- �Die Waffe bleibt nur solange geladen, 

wie unbedingt notwendig bzw. wie vom 
Jagdleiter angeordnet! Trage die Waffe 
sonst gebrochen bzw. mit geöffnetem 
Verschluss!

- �Entsichere nur unmittelbar vor Schuss-
abgabe!

- �Gib einen Schuss nur nach genauem 
Ansprechen des Wildes ab!

- �Kein Schuss ohne Kugelfang! (Gefähr-
dungsbereich Büchsenschuss über 5.000 
m)

- �Beachte den Gefährdungsbereich beim 
Schrotschuss und beim Flintenlaufge-
schoß! (bis 1.800 m)

- �Anordnungen über das Nachsuchen 
von angeschossenen Wildstücken und 
über das Versorgen des erlegten Wildes

- �Vorsicht bei aufkommendem Nebel, 
Schneefall oder Schneetreiben, bei ge-
frorenem Boden, felsigem Untergrund, 
beim Schuss in Richtung von Wasser-
oberflächen, bei Jagden in Weingärten 
oder bei ungewöhnlichem Gelände! (Ge-
fahr von Abprallern und Querschlägern!)

- �Wirke bei Jagdstörungen an der Beweis-
sicherung mit!

Sicher sind die hier aufgeführten Hin-
weise und Empfehlungen in ihrem Um-
fang „etwas“ über die für alle Jagdaus-
übungsberechtigten und Jäger bindenden 
Hinweise der „UVV Jagd“ hinausgehend 
und diese ergänzend. Sie sollen aber dazu 
dienen, dass jeder Jagdteilnehmer nicht 
nur Freude am Weidwerk erleben kann, 
sondern unbeschadet und stets mit guten 
Erinnerungen an einen hoffentlich er-
folgreichen Jagdtag seine Heimreise 
antreten kann.
Für die bevorstehenden Gesellschafts-
jagden (Gruppenansitze, Erntejagden, 
Treib- und Ansitzdrückjagden) stehts 
eine erfolgreiche Vorbereitung und un-
fallfreie Durchführung, viel Anblick und 
Weidmannsheil!

Literaturhinweise:
UVV 4.4 Jagd der SVLFG (https://www.
jagdverband.de/sites/default/files/UVV_
Jagd_05_2015.pdf) ; 
HEINTGES, Handbuch Bewegungsjagd 
auf Schalenwild (Reihe Ratgeber für die 
Praxis)
ISBN 978-3-944112-77-0, 
www.heintges-shop.de

SCHUCK, Kommentar Bundesjagdgesetz 
(2015), ISBN 978-3-800647040, Verlag 
Franz Vahlen München



SVLFG
ANPASSUNG DER HINWEISE ZUR ERNTEJAGD

Die im Juni 2023 geänderten Hin-
weise zur Schussabgabe unter 

§ 3 Absatz 4 der Unfallverhütungs-
vorschrift „Jagd“ (VSG 4.4) werden 
angepasst. Der verantwortungsvolle 
Handlungsspielraum des Schützen 
wird dadurch erweitert.

In § 3 der UVV Jagd wird gefordert: 
„Ein Schuss darf erst abgegeben wer-
den, wenn sich der Schütze verge-
wissert hat, dass niemand gefährdet 
wird“. Die Hinweise zu § 3 sind auf 
bekanntermaßen besondere Gefähr-
dungssituationen abgestellt, wie bei-
spielweise bei Erntejagden. Hier heißt 
es bisher: „Eine Gefährdung ist z. B. 
dann gegeben, wenn bei Erntejagden 
die Schussabgabe ohne erhöhte jagdli-
che Einrichtung und ohne Beschrän-
kung der Schussentfernung erfolgt.“

Da es auch andere Möglichkeiten gibt, 
dieses Schutzziel zu erreichen, lautet 
der neu formulierte Hinweis zur Ern-
tejagd wie folgt: „Eine Gefährdung ist 
z. B. dann gegeben, wenn bei Erntejag-
den keine angemessenen technischen 
sowie organisatorischen Maßnahmen 
im Zuge der Jagdvorbereitung und 
Jagddurchführung erfolgen.“

Durch die neue Hinweisformulie-
rung hat der Schütze einen erwei-
terten Handlungsspielraum, wie er 
der Forderung nach § 3, niemanden 
bei der Schussabgabe zu gefährden, 
nachkommen kann. Er beinhaltet 
zudem, dass bereits bei der Jagdvor-
bereitung angemessene Maßnahmen 
zu ergreifen sind. Der Stellenwert der 
erhöhten jagdlichen Einrichtung mit 
Beschränkung der Schussentfernung 
bei Erntejagden bleibt in seiner Wir-

kung weiterhin bestehen. Diese Maß-
nahme ist in der Praxis sehr hilfreich, 
um bei Erntejagden die Gefährdung 
bei der Schussabgabe wirksam zu 
minimieren. 

Weitere Hinweise und Empfehlungen 
finden sich in der SVLFG-Broschüre 
„Sichere Erntejagd“. Sie kann unter 
https://www.svlfg.de/  und mit dem 
Suchbegriff „B44“ kostenlos aus
dem Internet heruntergeladen werden. 
Druckexemplare können telefonisch 
unter 0561 785- 10339 oder online unter 
https://www.svlfg.de/broschueren-
bestellen  angefordert werden. Die Un-
fallverhütungsvorschrift „Jagd“ findet 
sich unter dem Suchbegriff „VSG 4.4“.

SVLFG

DAS TMIL INFORMIERT

ÄNDERUNG DER THÜRINGER RICHTLINIE 
ZUR FÖRDERUNG DES JAGDWESENS AUS DER JAGDABGABE

Änderung der Thüringer Richtlinie 
zur Förderung des Jagdwesens aus 

der Jagdabgabe.
Die Thüringer Richtlinie zur Förderung 
des Jagdwesens aus der Jagdabgabe 
(ThürFRLJa) würde regulär zum 31. De-
zember 2024 auslaufen. Das TMIL hat 
deshalb eine Verwaltungsvorschrift 
auf den Weg gebracht, mit welcher die 
Gültigkeit der ThürFRLJa über dieses 
Datum hinaus zunächst bis zum 30. 
September 2027 verlängert wird.

Gemäß Ziffer 3 der Richtlinie sind an-
tragsberechtigt:
• �Schulen, Vereinigungen und Förder-

vereinigungen des Jagdwesens mit 
Sitz in Thüringen,

• �Inhaber eines gültigen Jagdscheins 
mit Hauptwohnsitz in Thüringen,

• �Jagdausübungsberechtigte nach § 7 
Abs. 1 Satz 1 ThJG in Thüringen, sowie

• �Einrichtungen zur Jagd- und Wild-
forschung. 

Im Zusammenhang mit der Verlänge-
rung der Gültigkeit der ThürFRLJa wur-
den auch regulatorische Anpassungen 
vorgenommen, die für den Kreis der 
Antragsberechtigten relevant sind. 
So sind künftig Projekte von der För-
derung ausgeschlossen, bei denen die 
Zuschusshöhe die Bagatellgrenze von 
2.000 Euro unterschreiten würde. Auch 
wird klargestellt, dass die Beschaffung 
von Gegenständen, deren Nutzung im 
überwiegenden Interesse des Antrag-
stellers liegt, nicht bezuschusst wird 
(z. B. Jagdeinrichtungen, Jagdwaffen, 
Drohnen). Der Regelhöchstsatz wird auf 
80% der förderfähigen Kosten festgelegt. 
Ausnahmen sind im begründeten Ein-
zelfall möglich.
Anträge auf Förderung aus der Jagdab-

gabe sind bei der Obersten Jagdbehörde 
(TMIL/Referat 55) bis zum 31. Oktober 
eines Kalenderjahres für das Folgejahr 
zu stellen. Es handelt sich hierbei um 
eine Ausschlussfrist, die bereits in 2024 
gilt.
Die hier dargelegten Änderungen wer-
den voraussichtlich im September 2024 
im Thüringer Staatsanzeiger mit der 
Verwaltungsvorschrift zur Änderung 
der ThürFRLJa veröffentlicht und treten 
somit in Kraft.

Roger Hörr
TMIL, Referat 55www.fuchsfalle.de

0151-27565610

www.fuchsfalle.de
0151-27565610
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ERSTER DRILLINGSCUP DES SSZ SUHL
(FH) Am 27.07. war es soweit. Der erste 
Drillingscup, ausgerichtet im Schieß-
sportzentrum Suhl, lud interessierte 
Jägerinnen und Jäger dazu ein, ihre 
vielfach schon totgesagte, deutscheste 
aller deutschen Jagdwaffen hervorzu-
holen und in einem Wettkampf sein 
Können mit Gleichgesinnten zu ver-
gleichen. Ja, es ist nicht einfach, eine 
so komplexe kombinierte Jagdwaffe 
sicher zu handhaben. Um so schöner 
war es, dass doch rund 20 Jagdschüt-
zen den Weg zum Schießsportzentrum 
fanden, um auch zu beweisen, dass das 
Sprichwort „Totgesagte leben länger!“ 
(bezieht sich natürlich auf die hand-
werklichen Schätzchen!) durchaus 

seine Berechtigung hat. Natürlich 
war der hier erstmals in Suhl etab-
lierte Wettkampf gerade deswegen 
so attraktiv, weil er die Möglichkeit 
bot, verschiedene jagdlich relevante 
Schießdisziplinen mit nur einer Waffe 
zu absolvieren.
30 Wurfscheiben auf dem Flintenstand, 
davon 10 Skeet, 10 Trap und 5 Doub-
letten mit einem Drilling geschossen, 
sind durchaus eine Herausforderung. 

8 Schuss auf dem Keilerstand, davon 
3 Schuss mit Flintenlaufgeschoss auf 
den auf 35 m stehenden Keiler über 
offene Visierung sowie 5 Kugelschüs-
se auf den laufenden Keiler auf 50 m 

forderten sowohl den Schützen als 
auch die so wohl nur selten geforder-
ten verlöteten Laufbündel und stabilen 
Verschlüsse der eingesetzten Drillinge. 

Im Ergebnis des spannenden Wett-
kampfes, der zwischen den Disziplinen 
auch genügend Zeit für Austausch vie-
ler Jagderlebnisse mit den „heißgelieb-
ten“ Schmuckstücken bot, standen die 
besten, der zum Wettkampf angetrete-
nen Jagdschützen - erst nach einem 
spannenden Stechen - fest.

Ergebnisliste A-Wertung Platz 1 - 3

Platz Vorname Nachname Skeet Trap Doubl. FLG Kugel Ergebnis

1 Lars Anschütz 8 7 16 16 26 73

2 Eckhard Dr. Stief 7 3 5 22 36 73

3 Hannes Fischer 6 9 17 28 11 71

Ergebnisliste B-Wertung Platz 1 - 3

Platz Vorname Nachname Skeet Trap Doubl FLG Kugel Ergebnis

1 Bernd Schlemme 6 4 7 18 26 61

2 Sven Anschütz 9 8 3 24 14 58

3 Hendrik Frühauf 4 7 6 16 25 58

Die Siegerehrung wurde durch den 
Geschäftsführer des SSZ Suhl GmbH, 
Herrn Frank Wagner und Prof. Dipl.-
Ing. Erik Findeisen (Dekan an der 
Fachhochschule (Forst) Erfurt) am 
Nachmittag in würdiger Runde vor-
genommen. Dank der durchaus at-
traktiven Preise war die Freude unter 
den Gewinnern groß, denn jeder Teil-
nehmer hat einen Preis erhalten. Alle 
Beteiligten waren sich einig, dass die-
ser Wettkampf einen festen Platz im 
Angebot des SSZ einnehmen sollte 
und bei Wiederholung sicher einen 
noch stärkeren Zulauf erfahren wird. 
Stellvertretend für alle Akteure hier 
das „Echo“ eines der extra für dieses 
bisher in Suhl einmalige Event:  „Eine 
gelungene Veranstaltung, zu der ich 

Drillingscup Suhl 2024 Wann waren sie je im 

Wettkampf gefordert? (Foto: Frühauf)
So manches Schätzchen war erstmals seit 

langem wieder in Gebrauch (Foto: Frühauf)
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gerne ein paar Hundert Kilometer aus 
Hardegsen im Solling, Süd-Nieder-
sachsen angereist bin. Ich wünsche 
all denen, die unentschlossen waren 
und nicht teilgenommen haben, für 
den 2. Drilling-Cup im nächsten Jahr 

mehr Entschlossenheit. Wir sehen 
uns!“ (Bernd Schlemme)
So das kurze Resümee: Die Spitzen-
leistungen solider und z.T. über 100 
Jahre alter Handwerkskunst im Jagd-
waffenbau sind auch heute noch auf 

der Höhe der Zeit! Mit dem Wettkampf 
wurde ein sehr guter Grundstein ge-
schaffen, auf den man guten Gewis-
sens aufbauen kann.  

Mit Liebe für`s Detail gestalteter Keilerstand (Foto: Frühauf) Seltener Anblick … Drillinge auf dem Taubenstand … aber dennoch beach-

tenswerte Ergebnisse, die sich auch in der Jagdpraxis auszahlen werden, 

denn ein sicherer Umgang mit der Jagdwaffe ist auch Garant für Jagderfolg! 

(Foto: Frühauf)

Die Teilnehmer des 1. Drillingscup in Suhl (Foto: SSZ Suhl) Lars Anschütz, Sieger der Wertungsklasse A 

(Foto: SSZ Suhl)

In 3 Sek auf jedem ZF montierbar
Kein Einschießen
Kein Kontrollschuss
100% präzise

Jagdschein und WBK weg?
So schaffen Sie die MPU:

0173-2549489 · www.dvhpraxis.de

Diana_Voigt-Hohoff_Anz_54x25 mm_3122023.indd   1Diana_Voigt-Hohoff_Anz_54x25 mm_3122023.indd   1 11.01.24   12:2911.01.24   12:29

Großauswahl an Waffen, Zubehör, Schnäppchen, Raritäten! An-, Verkauf und Vermittlung! Bilder,- Öffnungszeiten und Anfahrtsweg (siehe Webseite)

info@waffen-frank.de - Steingasse 12 - 55116 Mainz - Tel. 06131-2116980

www.gebrauchtwaffen-spezialist.de
– seit über 40 Jahren führend – 
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ARBEITSGRUPPE ARTENSCHUTZ THÜRINGEN e.V.
AUENINSTITUT FÜR LEBENDIGE FLÜSSE / LEIPZIG

LANDESJAGDVERBAND THÜRINGEN e. V.
FACHTAGUNG GROSSE WEIDETIERE UND IHRE 
BEDEUTUNG FÜR LANDSCHAFT UND MENSCH

27.-28. September 2024

HOTEL Best Western Jena
07745 Jena, Rudolstädter Straße 82

Programm:

Freitag, 27. September 2024

•	 13.30 Uhr Eröffnung Martin Görner 
– Leiter AAT, Ludwig Gunstheimer 
– Präsident LJVT, Prof. Dr. Bernd 
Gerken, 

•	 Grußwort Thüringer Ministerium 
für Infrastruktur und Landwirt-
schaft

•	 Wilde Wisente – wilde Schweiz  
Dr. Otto Holzgang (Wiesental, Ch-
Ballwil) (35 min)

•	 Geschichte und Erhalt historischer 
Dario Wolbeck (Hann. Münden) 
(35 min) Hutewälder in Nordwest-
deutschland

•	 Flussauen – Artenfülle dank Wei-
detieren	 Marcel Züger (Pro-
Valladas GmbH, Ch-Salouf/Grau-
bünden) (30 min)

•	 16.30 – 17.15 Uhr Kaffeepause
•	 TAGUNGSBEITRAG PER VIDEO-

KONFERENZ Prof. Dr. Friedrich 
Reimoser (Wien) 40 min Auswir-
kungen von Huftieren auf die 
Waldentwicklung

•	 Genetische Engpässe beim Rot-
hirsch in Prof. Dr. Gerald Reiner 
(Gießen) 40 min dicht besiedelten 
Regionen

•	 19.00 – 20.00 Uhr Abendessen
•	 Abendvortrag Naturnahe Wälder 

– naturnahe Megafauna? 	
Prof. Dr. Dr. Sven Herzog (TU Dres-
den) 40 min

Samstag, 28. September 2024

•	 9.00 Uhr Zur Bedeutung des Rot-
hirsches für Dr. Michael Petrak 

(Königswinter) 35 min Pflanzen-
gemeinschaften aus der Klassen-
gruppe der anthropo-zoogenen 
Heiden und Rasen in Waldlebens-
räumen

•	 Zur Rolle großer Weidetiere aus  
Dr. Frank Schlütz (Universität Kiel, 
Institut für Palynologischer Sicht 
Ur- und Frühgeschichte) 35 min

•	 10.30 – 11.00 Uhr Kaffeepause
•	 TAGUNGSBEITRAG PER VIDEO-

KONFERENZ Wälder vor dem 
Menschen: historische Dr. Elena 
Pearce (Center for Ecological 
Dynamics Grundlagen der euro-
päischen Vegetation in a Novel 
Biosphere (ECONOVO) Section for 
Forests before humans: historical 
baselines Ecoinformatics & Biodi-
versity, Department of Of European 
vegetation Biology Aarhus Uni-
versity, Aarhus, Denmark) 35 min

•	 Beweidung mit Wisenten im alt-
bayerischen	 Dr. Johannes Riedl 
(Wisentgehege Donaumoos, Do-
naumoos – Erfahrungen aus 20 
Jahren Neuburg-Schrobenhausen) 
25 min

•	 12.30 – 14.00 Uhr Mittagessen
•	 Verwendung von Dungpilzen zur 

Dr. Lyudmila Shumilovskikh, 
Hannah Dippon Evaluierung der 
Megaherbivorentheorie (Dep. of 
Palynology and Climate Dyna-
mics, Georg-August-Universität 
Göttingen)  35 min

•	 „Rotwild – kein Platz für wilde 
Tiere“ – Dr. Daniel Hoffmann 
(Game Conservancy Realität im 
Alltag unserer Wildtiere Deutsch-
land e.V., Oettingen) 35 min

•	 Bejagungsrichtlinien fügen dem 
Rothirsch	 Prof. Dr. Hans-Dieter 
Pfannenstiel (Stahnsdorf)(Cervus 
elaphus) Schaden zu 30 min

•	 16.15 – 16.45 Uhr Kaffeepause
•	 Dung – Inseln des Lebens Andreas 

Haberzettl (Eitelborn, NABU-Ag-
rar-Umwelt GmbH)  35 min

•	 Prägende Waldgesellschaften 
Deutschlands Prof. Dr. Bernd Ger-
ken (Ratingen & Leipzig) und das 
Potenzial der großen Weidetiere 
als 35 min Elemente der Ökosys-
teme 

•	 Schlusswort gegen 18.00 Uhr

Ihre Anmeldung bitte bis spätestens 
zum 25.09.2024 an die:

Arbeitsgruppe Artenschutz 
Thüringen e.V.
07745 Jena, Thymianweg 25
info@ag-artenschutz.de
www.ag-artenschutz.de
Tel. : 03641 / 617454

Tagungsgebühr: 	 60,00 Euro (Mitglie-
der AAT – 30,00 €) 
(Mitglieder LJVT – 30,00 €)
bitte bis 25.09.2024 überweisen.

Bankverbindung der AAT
Sparkasse Jena
IBAN: DE52 8305 3030 0000 0531 20
SWIFT-BIC: HELADEF1JEN

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 

Hotelzimmer können im Tagungsho-
tel unter Angabe „Tagung Weidetiere“ 
gebucht werden.

Tel.: 03641 - 660, Fax: - 661010
info@hotel-jena.bestwestern.de
www.hotel-jena.bestwestern.de

Mittag- und Abendessen können im 
Hotel bei der Anreise bestellt werden.
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Mit der DÖRR SnapShot Mini 5.0 
Pro sichern Sie sich die perfekte 

Ausrüstung für Ihre Wildaufnahmen!  
Unser Sonderpreis im September: 79,00 
Euro (statt 89,90 Euro).

Entdecken Sie die ultimative Wildka-
mera für die jagdliche Überwachung: 
Mit gestochen scharfen 5MP Bildern 
und Full HD 1080P Videos keinen Mo-
ment mehr im Revier verpassen, ob bei 
Tag oder Nacht. Der unsichtbare Infra-
rotblitz garantiert klare Aufnahmen, 
ohne das Wild an der Suhle oder an 
der Kirrung zu stören. Mit einer blitz-
schnellen Auslösezeit von nur 0,5 Se-
kunden und einem Erfassungsbereich 

von 20 Metern 
entgeht Ihnen 
kein Detail. Die 
Aufnahmen kön-
nen Sie bequem 
mittels SD-Karte 
(liegt nicht bei) 
auf den PC oder 
Laptop ziehen 
und auswerten. Robust und wetterfest 
(IP66), ideal für den Einsatz draußen 
bei jedem Wetter und mit einfacher 
Bedienung –unverzichtbar für jeden 
der wissen will, was los ist.

Diese und weitere Artikel können 
online bestellt werden unter www.

djv-shop.de, sowie schriftlich oder te-
lefonisch bei der DJV-Service GmbH, 
Friesdorfer Straße 194a, 53175 Bonn, 
Telefon: 0228 / 387290-0, Fax: 0228 / 
387290-25, E-Mail: info@djv-service.
de. Die genannten Preise enthalten 
die gesetzliche Mehrwertsteuer, hinzu 
kommen die Versandkosten. Lieferung 
nur solange Vorrat reicht.

DJV-SHOP 
DÖRR-WILDKAMERA IM SEPTEMBER-ANGEBOT 

KOMPAKTE EINSTEIGERKAMERA FÜR DIE 
ZUVERLÄSSIGE ÜBERWACHUNG

FMH Müller
Mainca Zentrallager 

Bahnhofstr. 11 ⋅ 35713 Eschenburg
Tel: 02770-271975 ⋅ info@fmh-mueller.de

 www.fmh-mueller.de

Jetzt beginnt die
Herbsteinsaat!

www.wildacker.de

Revierberatung Wolmersdorf GmbH & Co.KG

Alle�Herbstsaaten�finden�Sie�im

www.saatgut-shop.de

X

Sichern Sie dem Wild Äsung
für die Notzeit

und das Frühjahr!

JAGD-KFZ.de
Versicherung 

(Jahresbeitrag PKW bis 70 KW)

2025
30.11.2024



Lieber Kurt,
der Vorstand des Landesjagd-

verbandes Thüringen e.V., dessen 
Geschäftsstelle und der gesamte 
Vorstand deines Kreisjagdverban-
des Weimar e.V. dem Du lange Jahre 
vorstandst, Ansehen und ein Gesicht 
gabst, gratuliert Dir ganz herzlich zum 
80. Geburtstag. 
Es ist müßig, Deine Verdienste rund 
um das Waidwerk im Weimarer Land, 
Weimar und landesweit in Thüringen 
aufzuzählen. Seit Kindesbeinen an mit 
der Jagd eng verwurzelt und in einer 
Jägerfamilie groß geworden, wurde 

die Passion sprichwörtlich 
schon in die Wiege gelegt.
Seit 1995 wurdest du sieben-
mal als Vorsitzender eines 
der stärksten Kreisjagdver-
bände in Thüringen gewählt 
und führtest insgesamt 28 
Jahre sehr erfolgreich die 
ehrenamtliche Arbeit als 
Vorsitzender des Kreisjagd-
verbandes Weimar e.V. aus. 
Ebenfalls 1995 initiiertest du 
die Gründung der Jagdschu-
le des KJVW, bautest diese 
auf und bist im Vorstand als 
Obmann für Aus- und Wei-
terbildung  und als Leiter der 
Jagdschule bis heute tätig.  
Im Namen des Jägernach-
wuchses ebenso ein großes 
Dankeschön!
Der Aufbau des Infomobils 
im Jahr 2000, deine zweijäh-

rige Mitarbeit im Projekt der Bildungs-
initiative des DJV als Delegierter des 
Landesjagdverbandes Thüringen, 
der Aufbau und die Einweihung des 
Schwarzwildgatters Blankenhain 
2009, die Mitbegründer der Initiative 
Junge Jäger in Thüringen 2017/2018, 
die Raubwildwoche als ein Signal zur 
Niederwildhege im Weimarer Land, 
das Drohnenprojekt zur Kitzrettung 
2021, sind nur ein Bruchteil deiner 
Aktivitäten im Sinne und zum nach-
haltigen Vorteil aller Jäger auf Ver-
bandsebene.  
Eins bist du lieber Kurt nie, ein „Fähn-

chen im Wind“ ohne Haltung und Mei-
nung zu Jagdpolitischen Themen, die 
du auch wehrhaft in der Öffentlichkeit 
vertreten hast. Dir ging/geht es nicht 
nur um jagdliche und jagdpolitische 
Belange. Insbesondere Themen des 
Artenschutzes und die Erhaltung 
einer artenreichen Vielfalt liegen dir 
am Herzen - unabhängig davon, ob 
die Arten dem Jagdrecht oder dem 
Naturschutzrecht unterliegen. Getreu 
deinem Credo „Artenschutz ist nicht 
teilbar!“ 
Die Jagdausübung ist für dich nicht 
nur ein Hobby, sondern du hast dich 
stets für die Anerkennung der Jagd 
als einen gesellschaftlichen Auftrag, 
insbesondere zur Erhaltung gesunder 
Wildbestände in unserer Kulturland-
schaft eingesetzt. Kurt Klameth ist 
Jäger mit mehr als 50 Jahren jagd-
licher Erfahrung und mehr als 28 
Jahren vorbildlicher Tätigkeit als 
ehrenamtlicher Jagdfunktionär. Dafür 
nochmal VIELEN DANK  und für die 
kommenden Jahre wünschen wir Dir 
alles erdenklich Gute, viel GESUND-
HEIT und herzlichen Dank auch bei 
Deiner lieben Frau Helga, die Dir in 
den vielen Jahren in anspruchsvol-
ler Funktion stets eine wesentliche 
Stütze war. 

HORRIDO und WEIDMANNSHEIL 
Präsidium, Vorstand und Geschäfts-
stelle des LJVT sowie der gesamte 
Vorstand des Kreisjagdverbandes Wei-
mar / Weimarer Land e. V. 
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DANKE!

Ich möchte mich hiermit bei allen 
Jägerinnen und Jägern für die Ge-

schenke und lieben Wünsche zu mei-
nem 90. Geburtstag bedanken.
Ein besonderer Dank auch an den Prä-
sidenten des Landesjagdverbandes 
Ludwig Gunstheimer, an Ehrenpräsi-
denten Steffen Liebig, an meinen lang-
jährigen Mitstreiter und ehemaligen 
Vizepräsidenten der Region Ost, Karl-

Heinz Böttcher, an Maik Deckert, Vor-
sitzender der Jägerschaft Meiningen, 
an Siegfried Enders und Peter Schilling 
von der Kreisjägerschaft Ilmenau und 
natürlich an die Geschäftsführung des 
Landesjagdverbandes, die die Glück-
wünsche persönlich überbrachten.
Der Bläsergruppe des Thüringer Forst-
amtes Frauenwald, vertreten durch 
Forstamtsleiter Hagen Dargel und Be-

rufsjäger Uwe Tischer mit dem Gast-
bläser Matthias Neumann (Vorsitzen-
der der Rennsteigjägerschaft Neuhaus), 
sei auch für die eine ehrenvolle Umrah-
mung darstellenden Jagdhornklänge 
gedankt.

Manfred Ißleib
Allzunah

WIR GRATULIEREN
EHRENSCHILDTRÄGER KURT KLAMETH WIRD 80
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Forester e-BOXER 2.0ie: Energieverbrauch (l/100 km) kombiniert: 8,1; CO2-Emission (g/km) kombiniert: 185; CO2-Klasse: G.
Abbildung enthält Sonderausstattung. 1 Anhängelast gebremst bis 8 % Steigung nach Anhängelasterhöhung gegen Aufpreis. 2 Subaru Vertragshändler. 3 Autorisierte Vermittler von Subaru Neufahrzeugen.

Besuchen Sie einen unserer teilnehmenden Händler und vereinbaren Sie einen Probefahrttermin:

Den genauen Preis erfahren Sie bei Ihrem teilnehmenden Subaru Partner vor Ort. 

Unaufhaltsam. Waidgerecht. Subaru.
Der Subaru Forester – und alles wird einfacher. 

Auch auf der Pirsch überzeugt der Forester mit seiner umfangreichen  
Serienausstattung und der effizienten SUBARU e-BOXER-Hybrid-Technologie.

Außerdem serienmäßig erhältlich:

• Alles wird einfacher beim Jagen mit permanentem symmetrischem  
Allradantrieb mit X-Mode

• Alles wird einfacher im Revier mit 220 mm Bodenfreiheit

• Alles wird einfacher beim Transport mit bis zu 2.070 kg Anhängelast1

Der Subaru Forester.
Bringt euch dahin, wo ihr noch nie wart. 

Mehr Infos über  
Subaru Jagd & Forst

Attraktive Rabatte für die Mitglieder  
des Landesjagdverbandes Thüringen.

07318 Saalfeld 
Rudolph Automobile2 
Tel.: 03671-534612 
Am Cröstener Weg 2 
www.rudolph-automobile-subaru.de

07570 Harth-Pöllnitz OT Frießnitz 
FHS Fahrzeughandel und Service GmbH2 
Tel.: 036603-60160 
Vor der Harth 8 
verkauf@fhs-friessnitz.de 
www.fhs-subaru.de

08523 Plauen 
Autohaus Jens Karnahl2 
Tel.: 03741-220491 
Hammerstr. 7 
jens.karnahl@t-online.de 
www.subaru-karnahl.de

37339 Worbis 
Auto-Fahlbusch GmbH2 
Tel.: 036074-30286 
Bodenfeldstraße 1 
info@auto-fahlbusch.de

95032 Hof 
Auto Exner GmbH & Co. KG2 
Tel.: 09281-7820 
Hans-Böckler-Str. 30   
joerg.ritter@automobile-exner.de 
www.automobile-exner.de

95369 Untersteinach 
Autohaus Geyer GmbH3 
Tel.: 09225-1247 
Siemensstraße 1 
untersteinach@plettner-automobile.de 
www.subaru-geyer.de

96450 Coburg 
Autohaus Plettner2 
Tel.: 09561-30013 
Eichhofweg 9 
info@plettner-automobile.de 
www.subaru-plettner-coburg.de

96528 Frankenblick OT Effelder 
Autohaus Peter Schnaus e.K.  
Inhaber Annette Schnaus2 
Tel.: 036766-20288 
Sonneberger Straße 56 
subaru-autohaus-schnaus@t-online.de 
www.subaru-schnaus.de

98554 Zella-Mehlis OT Benshausen 
Autohaus Konopka  
Inh. Stefan Konopka e.K.2 
Tel.: 036843-60926 
Benshäuser Straße 1 
info@autohaus-konopka.de 
www.autohaus-konopka.de

98574 Schmalkalden 
Kfz-Service GmbH A. Groß3 
Tel.: 03683-606191 
Suhler Straße 65a 
info@kfz-gross.de

99095 Erfurt-Stotternheim 
Autohaus Kornmaul GmbH2 
Tel.: 036204-73970 
Am Teiche 1 
info@kornmaul.de 
www.kornmaul.de

99819 Krauthausen bei Eisenach 
Auto-Meier  
Inh. Roger Meier2 
Tel.: 03691-629890 
Am Marktrasen 3 
www.automeier.com

99891 Bad Tabarz 
Autohaus Meyer GmbH2 
Tel.: 036259-3310 
Inselsbergstraße 24 
info@kia-meyer.de 
www.subaru-meyer-tabarz.de

240807_P24442_SUBRET-2024013_TJ_210x298_RZ0.indd   1240807_P24442_SUBRET-2024013_TJ_210x298_RZ0.indd   1 05.08.24   11:1105.08.24   11:11
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FÖRDERUNG VON JAGDLICH 
BRAUCHBAREN HUNDEN
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Für die Vorbereitung Ihrer Jagdhun-
de auf die Brauchbarkeit und deren 

Feststellung durch die zuständige Un-
tere Jagdbehörde erhalten Thüringer 
Jagdhundehalter einen Zuschuss.
Antragsberechtigt sind Jagdhundehal-
ter, die im Förderzeitraum 01.04.2024 
bis 31.03.2025 mit ihrem Jagdhund 
eine Brauchbarkeitsprüfung entspre-
chend der Thüringer Verordnung zur 
Feststellung der Brauchbarkeit für 
Jagdhunde vom 30.04.2013 sowie der 

Thüringer Richtlinie zur Durchfüh-
rung der Brauchbarkeit für Jagdhunde 
abgelegt und im Förderzeitraum die 
Bestätigung durch die Untere Jagdbe-
hörde eingeholt haben. Diese ist dem 
Antrag beizulegen, ebenfalls die Kopie 
des Prüfungszeugnisses für abgelegte 
Prüfungen im Förderzeitraum. Es wird 
ein Zuschuss von 50,00 € je festgestell-
ter Stufe der Brauchbarkeit gewährt. 
(Prüfung im Förderzeitraum) 

FÖRDERUNG FÜR BESTÄTIGTE 
SCHWEISSHUNDEFÜHRER

Die nach § 37 a des Thüringer 
Jagdgesetzes (ThJG) bestätigten 

Schweißhundeführer werden im Rah-
men ihres ehrenamtlichen Engage-
ments auf Antrag mit 300,00 € geför-
dert. 
Antragsberechtigt sind bestätigte 
Schweißhundeführer, die im Förder-
zeitraum vom 01.04.2024 bis 31.03.2025 
mindestens 10 Einsätze nachweisen. 
Als Nachweis gilt die Kopie des Nach-

suchenbuches oder eine gleichwertige, 
tabellarische Auflistung der Nachsu-
chen. Der Zuwendungsgeber ist be-
rechtigt, entsprechende Kontrollen der 
gemachten Angaben durchzuführen. 
Da die bestätigten Schweißhundefüh-
rer durch die Unteren Jagdbehörden 
aktuell dem Landesjagdverband Thü-
ringen e. V. gemeldet und hier regist-
riert werden, bedarf es keiner weiteren 
Nachweise. 

Alle entsprechenden Förderanträge und Formular finden sie unter  www.ljv-
thueringen.de / Hunde / Förderungen.

Die vollständigen Anträge müssen bis spätestens 20.03.2025 bei der Geschäfts-
stelle des Landesjagdverbandes eingereicht werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass zwingend die aktuellen Formulare zu ver-
wenden sind. 
Auf „alte Anträge“ werden keine Fördermittel ausgezahlt.

Geschäftsstelle
LJV Thüringen e. V.

HIER GEHT'S
ZU DEN ANTRÄGEN

*
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Bücherwelt
NEUHEITEN

 
Erhältlich auf  jana-jagd.de,  

oder per Telefon!

JANA Jagd + Natur | Unter dem Schöneberg 1 
34212 Melsungen | Tel. 05661 - 92 62 0

Best.Nr.: 
NN2091 | 
€ 24,95
Softcover. 
Format:  
13,2 x 21,0 cm  
Seiten: 112

Eine Dorfgemeinschaft gewöhnt sich ein 
Jahrzehnt nach dem Zweiten Weltkrieg 
langsam wieder an das Leben im Frieden. 
Kämpfe um Ansehen und technischer 
Fortschritt, besonders in der Landwirt-
schaft, erforderten ein Umdenken. Die 
Jagd spielte nach Wiedererlangung 
der Jagdhoheit in den 1950er Jahren 
eine wichtige Rolle, doch Wilderei war 
noch verbreitet. Ein Keiler, der das Dorf 
in Anspannung hielt, steht im Zentrum 
dieses nostalgischen Jagdkrimis, der die 
damalige Dorfzeit eindrucksvoll skizziert – 
ein besonderes Lesevergnügen.

VORANKÜNDIGUNG
 OEHLSCHLÄGER & HILGEFORT

Im März 1997 wird der zurückgezogen 
lebende Millionär und Jäger Holger P. in 
Hannover überfallen, ausgeraubt und 
ermordet. 25 Jahre später gehen ‘Krimi-
förster‘ Christian Oehlschläger und sein 
Lektor Ulrich Hilgefort, der damals in der 
Nähe lebte, auf Spurensuche. Der Förster 
betreute den Wald des Opfers. Welche 
Geheimnisse verbergen Haus und Wald? 
War der Mord mit illegaler Kriegsbeute 
des Vaters, einem Generalmajor, verbun-
den? Das Krimi-Duo begibt sich auf eine 
Reise in die Vergangenheit …

Best.Nr.: NN 2103 | € 26,80

Erscheint  im Oktober 2024
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KREISJÄGERSCHAFT BAD SALZUNGEN
BRAUCHBARKEITSPRÜFUNG

Am Sonntag, 27.10.2024 möchte 
ich gerne im Revier Ketten eine 

Brauchbarkeitsprüfung durchführen.

Die Fächer Stöbern und Bringen 
können geprüft werden.

Prüfungsleiter: Uwe Mannel 
Maximal 5 Hunde

Nenngeld Nichtmitglieder: 100,00 €
Nenngeld Mitglieder LJVT: 80,00 €

Nennungen bitte an:
Sebastian Fischer 
Hauptstraße 5
36419 Geisa
Mobil: 015116604910 

frankonia-academy.de

Jetzt Seminare & 
Schießkino buchen!

scan mich

TRAINING, AUS- & WEITERBILDUNG 

DAS BESTE AUS THEORIE & PRAXIS
• Hochmoderne Trainingsmöglichkeiten
• Höchste Qualität der Ausbilder & Trainer
• Einmaliges Ambiente
• Beste Erreichbarkeit vor den Toren Würzburgs 
  Autobahnkreuz A3/A7

√   9x3 Meter große Leinwand
√   Schussentfernung 3 bis 

30 Meter
√   Hochpräzise Trefferer- 

kennung in Echtzeit
√   Videoprojektionen und 

statische Ziele möglich
√  Kaliber bis 10.000 Joule

SCHIESSKINO

Für Mitglieder des Landes-
jagdverbandes auf den  
Buchungspreis von Schießkino 
und Seminaren.

10%
√   2 Seminar- und Schulungsräume

 (90 qm + ca. 60 qm)
√   Große Auswahl an Dermoplastiken
√   Behördenausbildung und -training
√   Seminar-, Aus- und Weiterbildungsangebot 

rund um die jagdliche Praxis
√   Regelmäßige Veranstaltungen
√   Jagdausbildung in Kooperation mit der 

Jagdschule Dr. Fellmer

SEMINARE & EVENTS

Gültig bis 31. Dezember 2024 mit Vor-
lage dieses Coupons. Direktabzug 
beim Bezahlvorgang in der FRANKONIA 
Academy.

RABATT- 
COUPON

JÄGERSCHAFT BAD LANGENSALZA e. V.
EINLADUNG

Werte Mitglieder der Jägerschaft 
Bad Langensalza, die Jäger-

schaft Bad Langensalza möchte alle 
Mitglieder hiermit recht herzlich zu 
einer außerordentlichen Mitglieder-
versammlung am Mittwoch, den  
02.10 2024 um 18.00 Uhr in die Jagd-
schule Unstrut Hainich, Am Stadtwald 
209 in Mühlhausen einladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Wahl des Versammlungsleiters
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Beschlussfassung zu
4.1. Paragraf 1 unserer Satzung, Punkt 
2 Sitz des Vereins 
4.2 Paragraf 1 unserer Satzung, Punkt 
1 Name des Vereins
5. Aussprache und Diskussion

6. Sonstiges

Mit freundlichen Grüßen und Waid-
mannsheil.
Der Vorstand Jägerschaft Bad Langen-
salza 

Vorsitzender 
Sebastian Rönick
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KREISJÄGERSCHAFT SCHMALKALDEN e. V.
WALDFEST DES HEGERINGS RENNSTEIG II „STRUTH“

Am 22. Juni 2024 fand das tradi-
tionelle Waldfest unseres Hege-

rings auf der Waidmannsruh, nahe 
der Ebertswiese, in Floh-Seligenthal 
statt. Zahlreiche Waidmänner und 
Waidfrauen samt Begleitung folgten 
der Einladung des Hegeringleiters Jan 
Thorwarth, sodass wir in gewohnt gro-
ßer Runde zusammenkamen. 

Auch Harry König, Vorsitzender der 
KJS Schmalkalden, der das Waldfest 
zusammen mit seinem Stellvertreter 
Tino Dittmar und dem Vorstandsmit-
glied Thomas Fleischmann besuchte, 
lobte die funktionierende Arbeit des 
Hegerings und den Zusammenhalt in 
seiner Ansprache. 
Im Zuge dieser wurden auch zwei lang-
jährige und verdienstvolle Mitglieder 

des Hegerings zu Ehrenmitgliedern der 
KJS Schmalkalden e. V. ernannt: 
Hubert Blaschke (aktives Mitglied seit 
1955) und Hubert Rosenbusch (aktives 
Mitglied seit 1966) erhielten neben der 
Ehrenmedaille und -urkunde auch be-
zeichnenderweise noch eine Flasche 
"Rennsteigtropfen", verbunden mit einer 
herzlichen Gratulation aller Anwesen-
den und dem Wunsch für noch viele 
gesunde und erfolgreiche Jagdjahre. 
Zudem unterstützte die KJS Schmal-
kalden das Waldfest des Hegerings mit 
einem finanziellen Beitrag, den Hege-
ringleiter Jan Thorwarth dankend ent-
gegennahm. 

Von Seiten des Hegerings eröffneten 
dann der Hegeringleiter und Hubert 
Rosenbusch das Waldfest. Hubert Ro-

senbusch vertrat in diesem Zusammen-
hang den "Strüther Teil" des Hegerings, 
der in diesem Jahr maßgeblich für die 
Organisation zuständig war. Gestar-
tet wurde mit Kaffee und selbstgeba-
ckenem Kuchen, dann wurden Wild-
schweinbratwürste und Brätel gegrillt 
- und auch das ein oder andere "Horrido" 
schallte zu späterer Stunde durch den 
Wald! 
Einen großen Dank allen, die zum Ge-
lingen und zur Stimmung dieser wieder 
sehr schönen Veranstaltung beigetra-
gen haben - wir freuen uns schon auf 
das nächste Jahr! 

Bis dahin allen ein kräftiges Waid-
mannsheil - der Hegering Rennsteig 
II „Struth“. 
Franziska Kemnitz

JAGDVEREIN HAINLEITE SONDERSHAUSEN e. V. 
SOMMER- & FAMILIENFEST
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Am Rabenstein 4 · 36100 Petersberg
Tel. 0661 34950 · waffen-janka.de 

IHr  FACHHÄNDLEr uND BüCHsENmACHEr-
mEIstErBEtrIEB

für Waffen und munition, 
Wärmebild-, Nachtsicht- und Vorsatztechnik

mit starken marken 

  SchieSSkino
einSchieSSbahn

WerkStatt

•	Sichern	Sie	sich	Ihren	Termin	
	 in	unserem	Schießkino,	zum		
	 Übungsschießen	für	die
	 kommende	Drückjagdsaison!
	 –	auf	Wunsch	auch	unter		
	 			professioneller	Anleitung

•	100	m	Einschießbahn	für	den		
	 Kontrollschuß	ihrer	Waffe

•	Attraktive	Jungjäger-Pakete/	
	 Angebote

www.waffen-janka.de

WILD 650
Wärmebildkamera

Hunt 650
Wärmebildvorsatz

Präzise
Adapter

JÄGERSCHAFT MÜHLHAUSEN
AKTINOMYKOSE 

("STRAHLENPILZERKRANKUNG") 
BEI EINEM REHBOCK

Am 29.7.2024 wurde von mir ein 
Rehbock (2 jährig,16 kg) erlegt.

Der Bockzeigte ein normales Verhal-
ten. Beim Aufbrechen gab es keinerlei 
Auffälligkeiten der Organe.Lediglich 
an der rechten Unterkieferseite war 
eine leichte Verdickung erkennbar.Bei 
der Tropäenbearbeitung wurde eine 
starke Veränderung des rechten Unter-
kieferastes und der Molaren erkennbar. 
Es handelt es sich hierbei um die Kno-
chenaktinomykose, die auch landläufig 
als "Strahlenpilzkrankheit" bezeichnet 
wird. Diese Erkrankung wird vom Er-
reger Actinomyces israeli oder Actino-
myces bovi ausgelöst und kommt eher 
beim Rehwild, jedoch auch vereinzelt 
beim Rotwild, Damwild und ggf. beim 
Schwarzwild und Dachs vor. Bei unse-
ren Haustieren tritt die Aktinomykose 
meist bei Rindern als Weichteilaktino-
mykose, Zungenaktinomykose oder 
auch als Knochenaktinomykose auf.
Die Aktinomykoseerreger dringt bei 

Beschädigung der Maulschleimhaut 
zwischen Zahnhals und Zahnfleisch 
durch Einspießen infizierter Pflanzen-
teile oder Grannen ein. Das Eindringen 
des Erregers wird teilweise auch beim 
Zahnwechsel begünstigt. Der chroni-
sche Krankheitsverlauf kann mehrere 
Monate oder auch Jahre dauern. Die 
Aktinomykose kommt glücklicherwei-
se recht selten bei unseren Wildtieren 
vor. Eine Übertragung des Erregers 
von Tier zu Tier erfolgt nicht. Bei der 
Knochenaktinomykose ist meist der 
Unterkiefer betroffen. Die Knochen-
und Zahnveränderungen sind teilwei-
se sehr stark und behindern die Tiere 
bei der Äsungsaufnahme und beim 
Wiederkäuen, sodass es natürlich zu 
Gewichtsverlusten und zum Tod kom-
men kann. Der eindeutig zweijährige 
Bock hatte auch ein Gehörn wie ein 
Jährlingsbock.

Dr. Horst Meczulat
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KREISJAGDVERBAND WEIMAR e. V.
KITZRETTUNG 2024 WAR EIN VOLLER ERFOLG

Das frühe Aufstehen und die müden 
Augen der 22 Kitzretter des Kreis-

jagdverbandes (KJV) Weimar in den 
Monaten April, Mai und Juni haben 
sich durchaus gelohnt. Durch den an-
haltenden Regen im April und stellen-
weise Mai, zog sich die Kitzrettung in 
diesem Jahr teilweise etwas schlep-
pend hin. Termine wurden vereinbart 
und witterungsbedingt kurzfristig 
wieder abgesagt oder verschoben. Mit 
insgesamt 3 Drohnen des KJV Wei-
mar und einer weiteren Drohne der 
Jagdgenossenschaft Weimar haben 
die Mitglieder des KJV Weimar in 40 
Einsätzen, auf ca. 899ha Fläche mehr 
als 100 Rehkitze in Weimar und dem 
Weimarer Land gerettet. Zusätzlich 
konnten zwei Wildentengelege mar-
kiert werden. Das Netzwerk aus frei-
willigen Helfern steht früh auf, um die 
Tiere vor dem Mähtod zu schützen.
Dank technischer Aufrüstung, gelingt 
das Aufsuchen der Kitze sehr effektiv, 
denn ausgestattet ist die Drohne mit 
einer Wärmebildkamera, die das Auf-
spüren erleichtert.
Erst Kitzrettung und dann zur Arbeit. 
Während der Großteil des Teams nach 
dieser zusätzlichen Frühschicht zur 
Arbeit fährt, gibt es Freiwillige, die 
sich extra Urlaub für die gut drei Wo-

chen dauernde Mahd-Saison nehmen. 
Ebenfalls entscheidend für den Erfolg 
eines solchen Suchtrupps: Jemanden 
im Team zu haben, der Erfahrung mit 
der Kitzrettung hat. Ist diese Person 
auch noch Jäger und der Landwirt-
schaft nahe, gelingen die Einsätze in 
der Regel reibungslos.
Die gefundenen Jungtiere wurden 
sicher am Wiesenrand, möglichst in 
einem schattigen Bereich, in den extra 
neu angeschafften Kitzrettertaschen 
des LJVT verwahrt. Die Taschen sind 
in der praktischen Anwendung sehr 
hilfreich so Helga Klameth: „Zum Tra-
gen kann ich sie mir z. B. am langen 
Träger über die Schulter hängen. Das 
ist für mich wichtig, denn ein Kitz über 
eine in Schwaden gemähte Wiese in 
der Tasche tragen, kann ziemlich 
anstrengend werden. Sie sitzen auch 
optimal drin (Schatten, trotzdem 
Frischluft) und man kann sie gut un-
terbringen und am Ende auch wieder 
heraus bugsieren. Ich musste jedes Mal  
die Tasche etwas schütteln bzw. einen 
kleinen Druck aufs Hinterteil ausüben, 
damit sie sich heraus bewegten. Offen-
sichtlich fühlen sie sich darin sicher. 
Zusammengeklappt nehmen sie im 
Auto nicht viel Platz weg und außer-
dem findet man die etwas versteckt 

im Waldrand 
stehende Ta-
sche durch 
ihre etwas 
eigenartigen 
Farben sehr 
gut wieder.“
Über die mo-
bileren Tiere, 
die sich nicht 
mehr fangen lassen, wurde der Land-
wirt informiert, damit er auf der ent-
sprechenden Fläche achtsam mäht. Die 
Flächen sollten zeitnah, im günstigs-
ten Fall umgehend nach Beendigung 
des Drohneneinsatzes gemäht werden. 
Sonst besteht die Gefahr, dass abge-
sprungene Kitze wieder in die Fläche 
zurückkommen.
Kitzrettung 2024 in Thüringen - Vielen 
Dank

Der KJV Weimar dankt allen ehren-
amtlichen Helfern und hofft wieder auf 
tatkräftige Unterstützung und effekti-
ve Zusammenarbeit aller Beteiligten 
auch in der nächsten Kitzrettungs-
Saison 2025. Ansprechpartner, ins-
besondere für die Landwirte, sind in 
erster Linie die Jäger vor Ort. Fragen 
dazu können aber gerne auch an den 
KJV direkt gestellt werden. 

Gerettet und in Sicherheit – Rehkitz in der 

Kitzrettungstasche (Foto: KJV WE)

In guten Händen – ein Rehkitz	 „Pilot, Mechaniker und Stewardess“ 

 – ein Teil des Teams
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Rehkitz-Retter/Wildschreck 

KR02-C
Der erste Wildschreck

der sich verbindet

• Programme wählbar 
        Kitzrettung / Wildvergrämung

        24Std.-Betrieb / Nachtbetrieb


• große Reichweite ca. 3ha

• keine Gewöhnung da Ton- & 

Lichtsignale variabel

• CONNECT  … steigert die 

Wirkung, da die Vergrämung 
in der Gruppe gleichzeitig  
und großflächig erfolgt 

www.naturtech-oberland.de
info@naturtech-oberland.de

+49 (0)8856 6088037

…das ORIGINAL

Seit 2007 vertrauen Jäger und 
Landwirte auf unsere Produkte.

Wir sind ein familiäres Unterneh-
men mit eigener Fertigung in Bay-
ern und in Sachen Kitzrettung und 
Wildvergämung auf dem Markt füh-
rend. NaturTech Oberland steht für 

Qualität, Service und Kundenzufrie-
denheit.

Kontakt:
Tel. +49 (0)8856 6088037
Email: info@naturtech-oberland.de
www.naturtech-oberland.de 

NATURTECH OBERLAND -
KITZENRETTUNG & WILDVERGRÄ-

MUNG SEIT 2007

ANZEIGE

DJV 
NEUER UNMUT ÜBER BEITRÄGE 
ZUR LANDWIRTSCHAFTLICHEN 

BERUFSGENOSSENSCHAFT
BEITRAGSSTEIGERUNG WEGEN NEUER BERUFS-
KRANKHEIT. DJV HÄLT DIE ART UND WEISE FÜR 

RECHTSWIDRIG

(Berlin, 9. August 2024) 

Die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau 

(SVLFG) verschickt derzeit ihre jährli-
chen Beitragsbescheide für die Landwirt-
schaftliche Berufsgenossenschaft. Die 
leistungsbezogenen Beiträge sind dabei 
erneut – und in diesem Jahr besonders 
drastisch – angestiegen. Dies begründet 
die SVLFG in erster Linie mit Rückstel-
lungen aufgrund der Anerkennung von 
Parkinson (wegen des Verdachts der Ver-
ursachung durch Pflanzenschutzmittel) 
als Berufskrankheit. Der Deutsche Jagd-
verband (DJV) kritisiert nicht die Bildung 
von Rücklagen an sich, fordert aber, dass 
damit keine Quersubventionierung ande-
rer Bereiche stattfinden dürfe. Denn die 
gebildeten Rücklagen werden nicht zur 
Beitragssenkung verwendet, wenn die 
Mittel nicht für den eigentlichen Zweck 
– die Absicherung der Liquidität bei zu er-
wartenden Ausgaben – benötigt werden. 
Der DJV kritisiert in diesem Zusammen-

hang auch die fehlende Transparenz.
Nach einer vorläufigen Prüfung hält der 
DJV diese Beitragsgestaltung für rechts-
widrig. Betroffene, die sich dagegen weh-
ren wollen, müssen jedoch rechtzeitig 
Widerspruch gegen den Beitragsbescheid 
einlegen, ansonsten wird der Bescheid 
rechtskräftig und ist rückwirkend nur 
in bestimmten Fällen noch abzuändern. 
Der Widerspruch kann schriftlich oder 
elektronisch erfolgen (Details dazu im 
Beitragsbescheid) unter Nennung des 
entsprechenden Bescheides, er bedarf 
aber ansonsten keiner besonderen Form 
und auch keiner Begründung.
Der DJV wird die Beitragsgestaltung noch 
einer genaueren juristischen Prüfung un-
terziehen und ggf. ein Musterverfahren 
unterstützen. Über alles weitere infor-
miert der DJV in seinem wöchentlichen 
Newsletter, der unter www.jagdverband.
de/newsletter bestellt werden kann. Dort 
berichten wir auch über das Ergebnis der 
Prüfung und die weitere Entwicklung. 



KREISJÄGERSCHAFT NORDHAUSEN e.V.
JAGDLICHES SCHIESSEN AUF DEN LAUFENDEN KEILER

Im Sinne weidgerechter Jagdausübung und zur Verbesserung der Schießfertigkeiten lädt die Kreisjägerschaft Nordhau-
sen e.V. alle Mitglieder zum jagdlichen Schießen auf den laufenden Keiler recht herzlich ein.

Termin:	 21.09.2024 ab 09:00 Uhr

Ort:			   Schießstand Wolkramshausen
Meldeschluss:		  21.09.2024 um 11:00 Uhr
Startgeld:		  10,00 € 
Nachweise:		  Der gültige Jagdschein und der Versicherungsnachweis sind vorzulegen
Disziplinen:		  5 Schuss auf die Scheibe -flüchtender Überläufer-,
			   50 m, stehend frei, laut DJV-Schießvorschrift
Kaliber:			   ab 22 Hornet
Waffen und Munition:	 Waffen, Munition und Gehörschutz sind mitzubringen
Sicherheit:		  Es gelten die Sicherheitsbestimmungen der aktuellen DJV-Schießstandordnung sowie der 	
			   Schießstandordnung des Schießstandes Wolkramshausen
			   Die Prämierung der besten 3 Jagdschützen erfolgt in der Reihenfolge der Schießergebnisse.
			   Ein Schießnachweis wird auf Wunsch ausgestellt.

Dirk Schmücking
Obmann für jagdliches Schießen

CARPACCIO
VOM HINTERRÜCKEN MIT PESTO

Zubereitungszeit
240 min

Schwierigkeitsgrad
mittel

Geeignet für
2-3 Personen 

Zu diesem würzigen Carpaccio passt ein 
ebenso würziger Rotwein. Wir wählen 
einen 2019er Shiraz Rotwein trocken. 
Weine der Rebsorte Shiraz finden wir auf 
der ganzen Welt, bevorzugt in den heißen 
Weinbauregionen. Der Klima-Erwärmung 
haben wir es zu verdanken, dass sie nun 
auch Einzug in Deutschlands Weinanbau-
gebiete hält. Gewachsen ist der Wein auf 
fruchtbaren Lössboden der südlichen 
Rheinterrasse. Shirazweine erinnern in 
ihrem Aroma oft an frisch zerstoßenen 
weißen Pfeffer. Es sind wunderbare 
Essensbegleiter und lieben es zu „atmen“. 
Deshalb sollte die dargereichte Flasche 
immer einige Stunden vor dem Genuss 
geöffnet werden oder noch besser in eine 
Karaffe decantiert werden. So entfaltet 
sich das volle Aroma und steigert den 
Trinkgenuss

Probepaket mit sechs Flaschen 93,80 Euro (inkl. Mwst. und 
Versand) mit Hinweis „Shiraz“ bei Weingut H. L. Menger, 
Hauptstraße 12, 67575 Eich, Tel. 06246-298, 
Email: Weingut-H.L.Menger@t-online.de, www.weingut-menger.de

WEINEMPFEHLUNG
W E I N G U T          H .  L .  M E N G E R

 » 600 g Hirschrücken  
 (pariert)

 » 6 cl Olivenöl
 » 1 kl. Bund Basilikum
 » 1 TL Pinienkerne
 » Salz, Pfeffer aus der Mühle
 » Frischer Parmesan – Grana
 » Klarsichtfolie

Garnitur
 »  Bunte Salatgarnitur aus 

Lollo Rosse, Bianco, Rucola 
(Pflücksalat)

 »  Eierschwammerl  
(auch Austernpilze oder  
Steinpilze), in unserem Fall 
Trüffel

 » Olivenöl
 » Balsamicoessig
 » Wenig Zucker
 » Salz

ZU
TA

T
EN

Zuerst bereitet man ein Pesto. Dazu Olivenöl, Pinienkerne, 
Basilikum, Salz und etwas frischen Pfeffer in einen Mörser 
zu einer Paste vermischen. Sie können hier auch gleich 
Parmesan dazugeben. Ich gebe den Käse erst am Schluss 
auf das Gericht.

Nun den Hirschrücken der Länge nach 2/3 einschneiden. 
Vorsicht, nicht durchschneiden! Dann den Hirschrücken 
ausgebreitet auf eine Arbeitsfläche legen und plattieren. 
Am besten funktioniert dies, wenn Sie zwischen Fleisch 
und Plattiereisen etwas Klarsichtfolie geben. Dann den 
auseinandergeklappten, plattierten Hirschrücken auf eine 
Klarsichtfolie legen, mit Pesto bestreichen, zusätzlich sal-
zen und pfeffern und mit der Folie einrollen. Den gewürzten 
Hirschrücken ins Tiefkühlfach legen. Nach ca. 2–3 Stunden 
den Hirschrücken aus dem Tiefkühlfach nehmen und 
etwas antauen lassen. Den Salat gut waschen und mit Bal-
samico-essig, Olivenöl, Zucker und etwas Salz marinieren.

4 Teller mit dem Pesto bestreichen und den leicht angetau-
ten Hirschrücken mit der Aufschnittmaschine oder einem 
Messer so dünn wie möglich aufschneiden. Wenn Sie den 
Rücken mit dem Messer aufschneiden, drücken Sie die 
abgeschnittenen Stücke noch etwas platt. Passen Sie auf, 
dass die Stücke nicht zerreißen. Wenn die Teller gleichmä-
ßig mit dem Carpaccio belegt sind, die Salatgarnitur darauf 
setzen, mit Salz und Pfeffer würzen. Die Trüffel vorsichtig 
darüber reiben sowie etwas Parmesan darüber schaben, 
nochmals pfeffern und mit etwas Olivenöl beträufeln.

Wir wünschen guten Appetit!
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SONDERTHEMA 

SCHIESSTRAINING – VORBEREITUNG 
AUF DIE DRÜCKJAGDSAISON

Unwiderruflich steht die Drückjagd-
saison 2024 vor der Tür. Gleich 

nach der Rotwild- und später der Dam-
wildbrunft ist es wieder soweit. Das 
Wetter wird kälter und die ersten Ein-
ladungen zu Drückjagden trudeln ein. 
Die Drückjagdsaison kommt ja nicht 
völlig überraschend und so sollte man 
die Zeit jetzt nutzen, um sich gut auf 
sie vorzubereiten. Und das heißt nicht 
nur, seine Ausrüstung zu überprüfen, 
zu reinigen oder aufzustocken, nein, 
an erster Stelle steht die praktische 
Übung mit der Waffe. Und hier ganz 
besonders das Schießtraining auf be-
wegliche Ziele. Situationen, wie sie 
bei einer Drückjagd vorkommen, soll-
ten aus dem FF beherrscht werden. 
Gut und sicher auf ziehende Stücke 
zu schießen, gebietet allein schon die 
Waidgerechtigkeit und so ist der Weg 
auf einen Schießstand, ein Schießkino 
oder auch in die VR für jeden Drück-
jagdjäger ein absolutes Muss. Leider 
hat die Zahl der Schießstände erheblich 
abgenommen, so dass manche Jäger 
einen weiten Weg auf sich nehmen 
müssen, um ihre Schießfähigkeiten 
wieder auf Vordermann zu bringen. 
Geschossen wird hier mit der tatsäch-
lichen DJ-Munition meist auf den „lau-

fenden Keiler“ auf 50 Meter. Eine echte 
Alternative bieten Schießkinos. Dort 
wird in einem geschlossenen Raum 
auf eine Leinwand geschossen, auf 
der filmisch Drückjagdsituationen si-
muliert werden. Hier kann entweder 
mit einem Laser oder tatsächlich auch 
mit echter Munition trainiert  werden, 
dabei wirkt der Schießkinobesuch bei 
letzterem durch den realen Rückstoß 
der Waffe und das nötige Repetieren 
noch naturgetreuer und kommt der 
echten Drückjagdsituation schon sehr, 
sehr nahe. Wer stolzer Besitzer einer 
VR-Brille und eines Computers mit ent-
sprechender Software ist, kann das 
Schießkino-Erlebnis in leicht abge-
speckter Form auch zu Hause erleben. 
Anschlag, mitziehen, schießen und 
durchschwingen kann man somit 
auch im heimischen Wohnzimmer 
üben. Allerdings fehlt hier der Rück-
stoß eines echten Schusses. 
So vorbereitet kann man der Drück-
jagdsaison freudig entgegensehen. 
Alles, was neben den Schießfähigkei-
ten noch zum Beispiel an Ausrüstung 
für eine gelungene Jagd erforderlich 
ist, findet man im (online-) Handel 
wie zum Beispiel bei der Firma Grube 
(www.grube.de). 

Bereit für die 
Drückjagd?

0 51 94 / 900-0 | GRUBE.DE

JETZT 
AUSRÜSTEN

MUST
HAVES

DEERHUNTER WINTERJACKE EXPLORE
Die Deerhunter Winterjacke Explore bietet mit ihrem 2-Wege-Stretch-
material ultimative Bewegungsfreiheit und eine bequeme Passform. 
Speziell für die Jagd entwickelt, minimiert sie Geräusche und sorgt 
für eine optimale Isolierung gegen Kälte. Dank wasserabweisender 
Eigenschaften und atmungsaktiven Membranen bleiben Sie stets 
trocken und komfortabel, selbst bei widrigen Wetterbedingungen. 
Die Jacke ist komplett wasserdicht mit einer Wassersäule von 5.000 
mm und einer Atmungsaktivität von 5.000 g/qm/24h. Verstellbare  
Ärmelbündchen mit Klettverschluss ermöglichen eine individuelle  
Anpassung und erhöhen den Tragekomfort. Die Deerhunter Winterjacke  
Explore ist dank ihrem Camo-Design in orange/oliv die perfekte Wahl für  
passionierte Jäger, insbesondere bei Drückjagden. 

Preis: Jetzt nur 170,- statt 339,99€   
https://www.forstbekleidungschmidt-shop.de/winterjacke-explore-orange-camo/oliv
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› AUS DEN JÄGERSCHAFTEN ‹

NACHRUFE

Jägerschaft Eisenberg e. V.
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem Mitglied

Gerd Wenzel
Er verstarb am 11.07.2024 im Alter von 70 Jahren.

Seit jungen Jahren war er mit Wald und Wild verbunden.
Mit 48 Jagdjahren galt er als anerkannter und geachteter Waidmann.

In der Jägerschaft Eisenberg e. V. war er ein aktives Mitglied.
Wir verneigen uns mit einem letzten Weidmannsdank.

Im stillen Gedenken und Hahn in Ruh im Namen der Jägerschaft.

Im Namen der Jägerschaft Eisenberg e. V.
R. Dytrych

Kreisjägerschaft Schmalkalden e. V.
Am 08.07.2024 verstarb im Alter von 83 Jahren unser Weidgenosse

Horst Danz
aus Schmalkalden. Wir verlieren einen verdienstvollen Jäger, der weit über 60 Jahre mit dem Weid-

werk verbunden war. Mit seinem aktiven und pragmatischen Auftreten trug er wesentlich
zur Stärkung unserer Kreisjägerschaft und des Hegeringes Schmalkalden bei. Wir verlieren mit ihm 

einen Jäger mit Leidenschaft, den wir immer in bester Erinnerung behalten werden.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Vorstand

          Jagdverein „Hainleite“ e. V.
         In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem langjährigen Mitglied

Horst Zimmermann
Er verstarb am 07. August 2024 im Alter von 74 Jahren.

Mit ihm verlieren wir einen Jäger der ersten Stunde unserer Jägerschaft. Er war ein anerkannter Rü-
demann, langjähriges Vorstandsmitglied und angesehener Prüfungsrichter im Hundewesen. Mit sei-
nem Wissen und seinem Interesse für die Jagd und die Jagdhundeausbildung war er ein Waidmann 

der sich für die Jagd und das Wild einsetzte. Seine Leidenschaft und sein Engagement werden unver-
gesslich bleiben. Er hinterlässt eine große Lücke in unserer Gemeinschaft.

Die Mitglieder der Jägerschaft werden ihn in guter Erinnerung behalten und ihm ein ehrendes An-
denken bewahren.

Wir verneigen uns mit einem letzten Waidmannsdank.

Im Stillen Gedenken im Namen des Vorstandes.

Heidi Schneppe
Vorsitzende
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                             Wir eröffnen unser  
Jagd- und Outdoor-Fachgeschäft  
         in Wüstensachsen. 
Unser freundliches und kompetentes  
Team heißt Sie herzlich in unserem  
neuen ALLJAGD Fachgeschäft  
willkommen.

Wir sind Fachhändler von Blaser, Sauer & Sohn, 
Mauser und führenden Herstellern von 
Zielfernrohren, Bekleidung, Zubehör, etc.
    

Verlosung von:  
1. Preis:  
1 Mauser M18 mit Zielfern- 
    rohr und Wärmebildvorsatz
     Abgabe nur an Erwerbsberechtigte

2. Preis:  
1 Wärmebildvorsatzgerät
3. Preis:  
1 Hochsitz 
... und weitere tolle Preise! 
 
    Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

DER Waidmann Jagd- und Outdoor-Fachgeschäft  

Am Schwimmbad 6 · 36115 Wüstensachsen-Ehrenberg ·  

T: 0 66 83-917 660 · info@rhoen-waidmann.de · www.rhoen-waidmann.de

Wir bieten auch attrative und individuelle Jagd-Reisen im In- und Ausland an.

... und viele weiter    
     Markenhersteller



27. bis 29. September 2024

in Leipzig – ein Pirschgang, 
der sich lohnt!

Besuchen Sie die

agra Messepark, Bornaische Straße 210, 04279 Leipzig

/jagdundangeln                                                               /jagdundangeln

www.jagd-und-angeln.de

Eintritt € 14,00
Für Mitglieder des  Landesjagdverbandes€ 2,00 Rabatt!

Ost- und Mitteldeutschlands Leitmesse für Jagen, Angeln, Grillen,  
Räuchern, Naturschutz & Hege, Bushcraft- & Outdoorbegeisterte


